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INSTRUMENTE AUSPROBIEREN

An der Musikschule Kirchlengern

Bereits den achten Ausprobiertag veran-
staltet die Musikschule Kirchlengern am
Samstag, 17. November, von 10 bis 13 Uhr in
ihren Raumen an der Libbecker StralRe 69.
Nach der starken Nachfrage in den letzten
Jahren stehen auch in diesem Jahr wieder
die Musiklehrer zur kompetenten Fachbera-
tung zur Verfiigung. Kinder und Erwachsene
kénnen sich einen Uberblick Gber das breit
gefacherte Angebot verschaffen und nicht
nur ersten Kontakt mit dem Instrument,
sondern auch mit den Lehrkraften aufneh-
men. Neben der Findung des individuellen
Lieblingsinstrumentes wird auch Gber Lehr-
methoden und Inhalte sowie Uber Kauf-
preise und Mietmoglichkeiten einzelner
Instrumente ausgiebig informiert. Es wird
das gesamte Unterrichtsangebot der Mu-
sikschule vorgestellt und kann ausprobiert
werden. In diesem Jahr wird auch Uber die
neue Konzeption des frihinstrumentalen
Unterrichts mit Angeboten fir Kinder ab
zwei Jahren informiert.

Daruber hinaus wird Giber Schule, Aktivita-
ten, Anmeldungen und Unterrichtsbeginn
Auskunft gegeben. Fiir die Beantwortung
weiterer Fragen stehen die Mitarbeiter der
Musikschule unter Telefon 75 73 433 oder E-
Mail musikschule@kirchlengern.de zur Ver-
fligung. Der Forderverein der Musikschule
umrahmt die Veranstaltung und stellt seine
Aktivitdten vor.

TERMINE
& TIPPS

Ratsgremien - Die nachsten Sitzungen

Folgende Sitzungen der Gremien des Rates der

Gemeinde Kirchlengern stehen demnachst an:

Donnerstag, 8. November, Rat

Mittwoch, 14. November,
Feuerwehrausschuss

Donnerstag, 15. November, Ausschuss fiir
Fragen der Kindergarten

Donnerstag, 22. November, Forderschulaus-
schuss

Montag, 26. November, Umweltausschuss

Dienstag, 27. November, Sportausschuss

Donnerstag, 29. November, Bau- und

StraRBenausschuss

5. Dezember,

Planungsausschuss.

Wenn kein anderer Ort oder keine andere Zeit genannt, be-

ginnen die Sitzungen um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-

ses der Gemeinde Kirchlengern.

Steuern fillig ¢ Am 15. November 2012

Grundstiickseigentiimer in der Gemeinde
Kirchlengern, die fiur die Zahlung ihrer Grund-
besitzabgaben keine Einzugsermachtigung er-
teilt haben, werden darauf hingewiesen, dass
die Betrage fiir das 4. Quartal 2012 am 15. No-
vember 2012 fallig werden. Die Grundstiicksei-
gentimer werden gebeten, Zahlungen an das
Konto der Gemeinde Kirchlengern bei ihrer
Bank rechtzeitig zu veranlassen. Die naheren
Einzelheiten zur Zahlung kénnen im Einzelfall
den Bescheiden lber die Grundbesitzabgaben
entnommen werden, die die Gemeinde im Ja-
nuar an alle Eigentiimer verschickt hat.

Freitag, 02.11., 10-13 Uhr QQ

=

Mittwoch,

Freitag, 07.12., 10-13 Uhr
Sammlung der Recyclingbdrse
am Rathaus und

an der Stiftskirche
Samstag, 03.11., 9-12 Uhr
Samstag, 01.12., 9-12 Uhr
Elektro-Schrott,
Kuhlmann-Mulden
Mittwoch, 28.11.2012
Sperrmdll

OFFNUNGSZEITEN

Einrichtungen der Gemeinde im Uberblick

Rathaus, Rathausplatz 1, 32278 Kirchlengern,
Tel. (052 23) 75730

Mo - Mi 8 - 12.30 und 14 -16 Uhr, Do 8 -18 Uhr,
Fr 8-12.30 Uhr

info@kirchlengern.de

Biirgerbiiro, Rathausplatz 1, 32278 Kirchlengern
Mo - Mi 8 - 16 Uhr, Do 8 - 18 Uhr, Fr 8 - 12.30 Uhr

Gemeindesportlehrer Klaus Schorlemmer,
Rathausplatz 1, 32278 Kirchlengern, Tel. (05223)
75 73 115, Sprechzeiten Mo - Fr 7 - 9 Uhr,
k.schorlemmer@kirchlengern.de

Gleichstellungsbeauftragte Heidi Wagner,
Rathausplatz 1, 32278 Kirchlengern, Tel. (0 52 23)
7573122, Mo - D0 9.30 - 14.30 Uhr (um vorherige
Terminvereinbarung wird gebeten),
h.wagner@kirchlengern.de

Musterhaus mit 250 gm
Bauelemente-Ausstellung

Seien Sie wahlerisch

Fenster Sonnenschutz
Innentiiren <= Garagentore
Haustiiren <= Wintergarten

Umweltberaterin Annette Hassebrock,
Rathausplatz 1, 32278 Kirchlengern, Tel. (0 52 23)
75 73 170, Mo u. Di 8.30 - 14.30 Uhr,

Do 8.30 - 18 Uhr, a.hassebrock@kirchlengern.de

Gemeindebiicherei, Ostermeiers Hof 1,
32278 Kirchlengern, Tel. (0 52 23) 75 73 470
Mo -Sa 10-12 Uhr, Mo - Fr 15 - 18 Uhr
gemeindebuecherei@kirchlengern.de

Aqua Fun, Am Hallenbad 1, 32278 Kirchlengern,
Tel. (0 52 23) 75 73 460

Mo - Fr 10 - 20 Uhr, Sa 13 - 20 Uhr,

So und Feiertag 9 - 19 Uhr
aqua-fun.kirchlengern@teleos-web.de

Musikschule Kirchlengern, Liibbecker StraRe 69,
32278 Kirchlengern, Tel. (0 52 23) 75 73 433,

Mo - Fr 10 -12.30 Uhr, Do 14 - 17 Uhr
musikschule@kirchlengern.de

LIERVWENA |/

Bauelemente gmbH

Kampweg 30
32278 Kirchlengern
Telefon 05223-76 38-0
www.klette-finkmann.de

Ausstellung & v
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AUF WASSER UND EIS

Loschgruppe Kirchlengern

Die Loschgruppe Kirchlengern ist von der Bahnlinie aufwarts bis zur
HeidestraBe und somit fir den Ortskern zustandig. Die in 1910 ge-
grindete Loschgruppe besteht aktuell aus drei Feuerwehrfrauen und
18 Feuerwehrmannern (drei davon sind auch in anderen Léschgruppen
aktiv). Im Geratehaus sind zwei Léschfahrzeuge, ein Boot mit Trailer
und ein Transportanhanger stationiert.

Neben der Brandbekdampfung richtet man in Kirchlengern das Augen-
merk auch auf Hilfeleistungseinsatze wie Verkehrsunfille und umge-
stiirzte Badume. Nicht zu vergessen sind auch Umwelteinsitze (OI- und
Chemieunfalle), Insekteneinsitze und Brandsicherheitswachen. Da
der Ausriickbereich die hochste Bevolkerungsdichte in der Gemeinde
aufweist, kann man in den letzten Jahren auf einen Schnitt von ca. 60
Einsatzen pro Jahr zuriickblicken.

Insbesondere aber hat sich die Loschgruppe auf die Wasser- und Eis-
rettung eingestellt. Dazu sind ein Motorboot mit Trailer, ein 15 Meter
langer Rettungssteg, zwei Olsperren, Schutzanziige und diverse ande-
re Ausriistungsgegenstande fur die Bekampfung und Abwehr von Ge-
fahren auf Gewassern im Geratehaus stationiert. Loschgruppenfiihrer
Pascal Peitzmeier: ,,Da wir die einzige Loschgruppe mit dieser speziellen
Ausriistung sind, werden wir nicht nur auf der Else, sondern auch auf
allen anderen Gewdssern im gesamten Gemeindegebiet eingesetzt.”

Eine weitere Besonderheit der Loschgruppe ist das Tankloschfahrzeug
TLF 16/24, denn dieses ist nicht nur fuir den Einsatz in Kirchlengern und
Umgebung konzipiert. Dank seines Allradfahrgestells in Verkniipfung
mit der Einzelbereifung vorne und hinten, ist das Fahrzeug enorm ge-
landegdngig. Aus diesem Grund wird es zusatzlich zur Wald- und FIa-
chenbrandbekampfung in der Bezirksreserve Detmold

gefiihrt und auch eingesetzt.

Die Elsestifte setzen in dieser Ausgabe die kleine Serie liber das Feuerwehrwesen in der Gemeinde Kirchlengern fort. Vor-
gestellt werden sollen dabei die Wehrfiihrung, die vier Loschgruppen, die Jugendfeuerwehr und auch das vermeintlich
schwache Geschlecht, das mit Macht in die Feuerwehr drangt. Es soll natiirlich auch Werbung fiir die Feuerwehr gemacht
werden, denn, obwohl die personelle Situation derzeit noch befriedigend ist, ist Vorsorge angebracht.

Der letzte Uberortliche Einsatz liegt etwas Uber ein Jahr zuriick, als
das Fahrzeug mit seiner dreikopfigen Besatzung in Richtung der nie-
derlandischen Grenze nach Gronau entsandt wurde. Dort unterstiitzte
die Léschgruppe Kirchlengern mit ihrem TLF 16/24 die 6rtliche Feuer-
wehr, um einen Gber 100 Hektar grofRen Flachen- bzw. Moorbrand zu
I6schen.

Da es in der Gemeinde Kirchlengern keine Berufsfeuerwehr gibt, setzt
sich die Loschgruppe Kirchlengern aus Mannern und Frauen zusam-
men, die in ihrer Freizeit dieses Ehrenamt neben ihrer beruflichen
Tatigkeit ausiiben und somit einen groRen Teil zur Sicherheit der Ge-
meinde beitragen. Da viele berufliche Sparten wie Maler, Elektriker,
Kaufleute usw. ihren Dienst bei der Feuerwehr verrichten, missen
diese auch entsprechend geschult werden. Der erste Lehrgang fir die
angehenden Feuerwehraktiven ist die Grundausbildung, die in vier
Modulen auf Gemeindeebene durchgefiihrt wird. Hat man an dieser
Grundausbildung teilgenommen, stehen einem alle Tore offen und man
kann weiterfihrende Lehrgdnge wie Sprechfunker, Atemschutzgera-
tetrager, Maschinist und viele mehr auf Kreisebene belegen. Dariiber
hinaus kann man bei entsprechender Qualifizierung an Ausbilder- und
Flhrungslehrgangen teilnehmen, zu denen man zur Landesfeuerwehr-
schule in Munster geschickt wird. Der Dienst bei der Feuerwehr be-
steht aber nicht nur aus Einsatzen, Ubungen und Lehrgéngen, sondern
auch aus Kameradschaft, die oftmals auch als Freundschaft tiber die
Grenzen des Feuerwehrlebens hinausgeht.

Loschgruppenfiihrer ist Brandinspektor Pascal Peitzmeier, Oberna-
ckernstr. 36, 32278 Kirchlengern, Telefon 7 25 26, E-Mail: feuerwehr@
pascalp.com. Sein Stellvertreter ist Hauptbrandmeister Hans-Giinter
Mehrkihler, Bad Oeynhausener Str. 32, 32278 Kirchlengern,

Telefon 7 49 33.

Peolstermeobel

die lhr Arzt verschreiben wiurde

Produktion und Verwaltung

Oeppings Brink 18

32278 Kirchlengern-Klosterbauerschaft
Tel.: 05223 76230 www.wemafa.de

erkauf
rford ® 05221 911677
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MOBILE WASSERAUFBEREITUNGSANLAGE FUR SIERRA LEONE

»Sie ist dort angekommen, wo sie gebraucht wird“, stellte Birgermeister
Riidiger Meier anlésslich der Ubergabe einer mobilen Trinkwasseraufberei-
tungsanlage an den sierra-leonischen Minister fir Energie- und Wasserres-
sourcen, Oluniyi Robbin-Coker, in Freetown fest. Die von Michael Kammann,
Geschaftsfuhrer der Kirchlengerner Medical GmbH, gesponsorte Maschine
wurde vom Geschéftsfihrer der LSK GmbH, Manfred Lederer, in Kirchlen-
gern konfiguriert und geliefert. Die Maschine arbeitet mit einer elektrischen
Spannung von 12 Volt und kann deshalb Gber den Zigarettenanziinder eines
Autos oder mit einer externen Batterie betrieben werden, die von Solarzellen
durch Umwandlung von Sonnenenergie aufgeladen wird. Die Anlage passt in
einen mitgelieferten Aluminiumkoffer, in dem sie mit einem gelandegangigen
Fahrzeug in abgelegene Dorfer gebracht werden kann, zu denen weder eine
Strom- noch eine Wasserleitung fihrt. Die Maschine kann taglich 2.000 Liter
kontaminiertes Wasser reinigen und dadurch 400 Personen mit sauberem
Trinkwasser versorgen. Entsprechend groR war das Medieninteresse bei der
offiziellen Ubergabe am 2. Oktober im Ministerium.

Die Idee fur dieses Hilfsangebot entstand bereits im Vorjahr bei einer Foto-
ausstellung im Rathaus tUber das vom CVIM Stift Quernheim insbesondere
durch Susanne Schréder unterstitzte Driving-Doctor-Projekt des YMCA Si-
erra Leone. Zur Ausstellungseroffnung reiste Sierra Leones Botschafter Jon-
gopie Stevens aus Berlin an. Im personlichen Gesprach zwischen Botschafter
und Biirgermeister Meier wurde deutlich, dass in Sierra Leone jedes Jahr sehr
viele Menschen durch verunreinigtes Wasser an Cholera erkranken. Allein in
diesem Jahr sind bereits mehr als 280 Menschen daran verstorben. Die vom
Stromnetz unabhangige Wasseraufbereitungsanlage ,made in Kirchlengern*
hilft Menschenleben zu retten, und ist deshalb in Sierra Leone herzlich will-
kommen.

Die Projektarbeiten weckten das Interesse der Beteiligten an Sierra Leone
und den dort lebenden Menschen. Deshalb beschlossen Volker Wiesner als
Projektleiter im Rathaus, Unternehmer Manfred Lederer und Blirgermeister
Rudiger Meier, auf eigene Kosten eine Woche Urlaub in Sierra Leone zu ma-
chen und die Anlage gemeinsam mit dem Botschafter an den zustdandigen
Fachminister zu tibergeben. Erfreulicherweise konnte auch Susanne Schroder
mit nach Freetown fliegen. Ihre Kenntnisse Gber Land und Leute waren sehr
hilfreich.

Sierra Leone ist etwa doppelt so gro wie Nordrhein-Westfalen und hat
knapp 6 Millionen Einwohner. Wahrend des Blrgerkrieges von 1991 bis 2002
wurde die gesamte Infrastruktur des Landes zerstort und muss jetzt wieder
aufgebaut werden. Deshalb z&hlt Sierra Leone trotz guter Fortschritte immer
noch zu den drmsten Landern der Welt. Das Land besitzt Bodenschatze, wun-
derschone, griine Landschaften und rund 300 Kilometer lange Atlantikstran-
de. Die Entwicklungsperspektiven sind deshalb gut.

,Wir haben in Sierra Leone viele freundliche und aufgeschlossene Menschen
kennen gelernt”, betont Volker Wiesner. Der Satz ,You are welcome“war oft
zu horen. Wiesner: ,Am 3. Oktober hat uns der deutsche Botschafter Riidiger
John zum offiziellen Empfang eingeladen. Dort lernten wir mit Dr. Bell einen
sierra-leonischen Arzt kennen, der 15 Jahre lang in Leer als Chirurg arbei-
tete und dann nach Freetown zurtickkehrte, um dort auf eigene Kosten ein
Krankenhaus zu errichten und zu betreiben. Hierfiir sucht er standig gute ge-
brauchte Ausriistungsgegenstande und hat uns deshalb gebeten, in Deutsch-
land entsprechende Kontakte herzustellen.”

Auch Kontakte mit den Menschen in Sierra Leone blieben nicht aus Wies-
ner: , In einer Grundschule in Aberdeen erlebten wir 400 fréhliche Kinder auf
engstem Raum und einen Schulleiter, der uns stolz einige Harken und Schau-
feln zeigte, die ihm fir die gartnerischen Arbeiten auf dem Schulgeldande
geschenkt worden waren. Unterrichtsmittel sind Tafel und Kreide. Uber die
Partnerschaft mit einer deutschen Grundschule wiirde er sich sehr freuen.”
Dank Susanne Schroder und ihrer Freunde vom YMCA Freetown gab es in-
teressante Einblicke in die Arbeit der Driving Doctors. Bei einer Tagesfahrt
ins 220 Kilometer entfernte Taiama erlebte die Delegation, wie durch Aufkla-
rungsarbeit, Medikamentenausgabe und Behandlungsmanahmen im dorf-
lichen Geburtshaus aktive Beitrage zur Verringerung der Kindersterblichkeit
erbracht werden. Die Spenden einer Kompressor-Kiihlbox und einer Batterie
von Manfred Lederer sowie von zwei Photovoltaikmodulen durch den Elektro-
groBhandel Wiemann ermaglichen kiinftig die Durchfiihrung von Schutzimp-
fungen und damit eine weitere Verbesserung der medizinischen Versorgung
der Menschen in den abgelegenen Dérfern. Die notwendigen Installationsar-
beiten wurden vor Ort erledigt.

In abendfillenden Gesprachen mit dem Botschafter Jongopie Stevens und
durch Begegnungen mit YMCA-Mitarbeitern, dem Energieminister und zahl-
reichen Sierra Leonern wurden gemeinsam viele Ideen entwickelt, die auf ihre
Umsetzung warten. Die Menschen aus Kirchlengern kamen als Fremde, wur-
den aber als Freunde verabschiedet. , lhr diirft gerne wiederkommen®, gab
ihnen der Botschafter mit auf den Weg.

Bilirgermeister Riidiger Meier: ,Jetzt sind wir erst einmal wieder in Kirchlen-
gern. Deshalb mochten wir die Gelegenheit nutzen und Sie, liebe Leserinnen
und Leser der Elsestifte, an unserer Begeisterung fir Sierra Leone und die dort
lebenden Menschen teilhaben lassen. Unsere Eindriicke haben dazu gefiihrt,
dass wir Mitglieder im gemeinniitzigen Verein ,Férderer des Driving-YMCA-
Doctor for Sierra Leone e.V.” in Kirchlengern-Stift Quernheim geworden sind.
Der Verein wiirde sich auch tber Sie als neue Mitglieder oder lber Spenden
freuen, die Sie auf das Konto Nr. 261 165 700 bei der Volksbank Bad Oeyn-
hausen-Herford (Bankleitzahl 494 900 70) tiberweisen kénnen. Ndhere Infor-
mationen erhalten Sie auf der Homepage www.driving-ymca-doctor.org oder
durch im Biirgerbiiro des Rathauses ausliegende Faltblatter.”

q®
MEDICAL

techuk Fiir menschen

MEDICAL GmbH - Medizintechnik - Ravensberger Strafie 65 - D-32278 Kirchlengern
Fon 05223/76580 - Fax 05223/765833 - www.medical-city.de

LSK-GmbH *Aqua-Tec-Solar*

Wasser sl Leban

Wasserreinigungsmaschine
mit der Kraft der Sonna

www. LSK-GmbH.au
Ted - +48-5223-TH1530
Hanady, =4 8-17 1-3806230
Email- MLEFLESE-GmhH. do

Bllkamgweg 35
4227E Kirchlongom
Dedschliand™RW

DIE GEBUHREN SINKEN

Unternehmertausch bei der Mullabfuhr

Die bevorstehende Jahreswende bringt in Kirchlengern Anderungen
bei der Mullabfuhr. Zwar bleibt es bei dem bewahrten Angebot der un-
terschiedlichen BehéltergroRen und der 14-tagigen oder 4-wdchigen
Abfuhr des Restmiills sowie der 14-tdgigen Abfuhr des Biomills. Aller-
dings missen die bislang schon in der Gemeinde tatigen Entsorgungs-
firmen Berg und Smiton bei den Abfuhren zum 1. Januar des nachsten
Jahres ihre Rollen tauschen.

Nach einem Fiinf-Jahres-Vertrag mit einer zweimaligen Verlangerung
um jeweils ein Jahr bestand fiir die Gemeinde nun die zwingende ge-
setzliche Verpflichtung, die Miullabfuhr europaweit auszuschreiben.
,Wir konnten aufgrund der Ausschreibung bei der Abfuhr Kostenein-
sparungen von 75.000 Euro erzielen, die voraussichtlich zu einer Sen-
kung der Millabfuhrgebihren um 5 Prozent fiihren und fiir den Biirger
in Zeiten standig steigender Kosten nun eine kleine Ersparnis bringen®,
freut sich Blirgermeister Rldiger Meier.

Das Einsammeln sowie der Transport des Restmiills und des Biomuills
ist nach dem Ergebnis der Ausschreibung der Firma Smiton ibertragen
worden. Diese Firma hat bislang die Sammlung, den Transport und die
Verwertung des Altpapiers vorgenommen. Die Papierabfuhr wird von
der Firma Berg durchgefiihrt, die bislang fiir die Abfuhr von Rest- und
Biomill zustandig war. Rechtzeitig vor dem Jahresende werden die Fir-
men schon im Dezember die in ihrem Eigentum stehenden Abfuhrton-
nen nach ihrer letzten Fahrt einziehen und fir Restmdull, Biomull und
Papier sogleich neue Tonnen verteilen.

,»Aufgrund der Ortskenntnisse beider Firmen misste der Wechsel
weitgehend problemlos verlaufen, hofft Beigeordneter Hans-Helmut
Horstmann. Auch in der Vergangenheit konnten Anlaufschwierigkei-
ten relativ schnell Gberwunden werden. Alle Beteiligten werden sich
Mihe geben, den Wechsel moglichst reibungslos zu bewerkstelligen.
Sollten sich dennoch hier und da Schwierigkeiten beim Tausch der Ton-
nen oder der Abfuhr ergeben, bittet die Gemeindeverwaltung um Ver-
standnis und bietet den Betroffenen neben den Servicetelefonen der
Abfuhrfirmen Unterstiitzung durch ihre Mitarbeiterin Linda Ortmann
(Bild) unter der Telefonnummer 7573-139 an.

D I Ristorante - Puzneria

Ristorante

ICatering Lieferservice

PIZZERIA DIAVOLO

Dieselstr. 22 - 25
32120 Hiddenhausen
Telefon: 05223 /7 996633

ABFALLBESEITIGUNG Telefax: 05223 / 996661

Containerdienst Annahme von Altpapier, Abfall, etc.
Flachenreinigung Mo. — Fr: 8% -19%° Sq. 8% - 14%
Aktenvernichtung

Abfallannahme )

Recycling Das A&O der Abfallwirtschaft

Umwelttipp von Annette Hassebrock
Friedhoéfe sind Orte zur wiirdigen Bestattung der Toten sowie des
Andenkens an die Verstorbenen. Zweifelsohne wird diese Aufgabe
des Friedhofes auch in der Zukunft im Vordergrund stehen. Dane-
ben erfillen Friedhofe jedoch auch zunehmend eine wichtige 6ko-
logische Funktion, so Annette Hassebrock.

Friedhofe stellen wichtige Lebensrdaume fiir die Tier- und Pflanzen-
welt dar. Sie bieten glinstige Bedingungen fiir das Uberleben zahl-
reicher seltener und bedrohter Arten der Pflanzen- und Tierwelt,
da sie aufgrund ihrer vielfaltigen Struktur wesentlich artenreicher
als monotone Grinflachen sind. Auf dieser Weise konnen Friedhofe
zu Refugien fur seltene und bedrohte Arten werden, die im tbrigen
Gemeindegebiet kaum noch geeignete Lebensstatten finden.

Um diese wichtigen Lebensstatten zu erhalten und weiter auszubau-
en, dirfen an Grabeinfassungen durchaus Fels- und Mauerfugen-
pflanzen wie Zimbelkraut, Mauerraute und Streifenfarn wachsen.
Flr Vogelarten wie Meise, Heckenbraunelle, Buchfink, Zilpzalp und
Zaunkonig, aber auch fiir Eichhérnchen, Igel, Wildbienen, Schmet-
terlinge und Hummeln ist der Friedhof ein wichtiger Lebens- und
Nahrungsraum. Deshalb ist es gerade hier besonders wichtig, auf
die Bepflanzung mit heimischen Stauden und Gehdlzen zu achten.
Hierdurch sind Friedhofe in der Regel erheblich artenreicher als
Grlnanlagen, da sie ein kleinflachiges eng verzahntes Mosaik unter-
schiedlicher Lebensbereiche und Standorte aufweisen. Aus der Sicht
des Arten- und Biotopschutzes ist es deshalb zwingend erforderlich,
den alten und wertvollen Laubbaumbestand, der immer noch viele
Friedhofe auszeichnet, langfristig zu erhalten und zu férdern.

Aber auch jeder Grabstellenbesitzer kann im Kleinen was fir einen
okologischen Friedhof tun und die Grabstelle entsprechend be-
pflanzen und pflegen. Als Bodendecker empfehlen sich das heimi-
sche Efeu und das Immergriin. Geeignete Nahrungsspender fir hei-
mische Tiere sind Frihjahrs-, Sommer- und Herbstbliher wie zum
Beispiel Blaukissen, Steinkraut, Lavendel, Fetthenne oder Bergaster,
um nur einige zu nennen.

Auch Blumenzwiebelpflanzen, die immer wiederkehren, sind als
Grabbepflanzung durchaus geeignet. Hier gibt es zum Beispiel Blau-
stern, Marzenbecher, Krokus, Schneegléckchen, Tulpen, Traubenhy-
azinthen und den Winterling. Als Gehdlze eignhen sich Eibe, Buchs-
baum, Felsenbirne, Hortensie, Roter Hartriegel, llex und Weildorn.
Verwenden Sie auf dem Friedhof moglichst keinen Torf, lieber Rin-
denmulch. Auch das Herbstlaub kann auf Grabern liegen bleiben,
denn es bedeckt so den nackten Boden und hilft vielen Insektenar-
ten, gewdrmt zu Uberwintern. Wiinschenswert ware, nur kompos-
tierbares Material in Krdnzen und Gestecken zu verwenden. Uber-
zogene Pflege, Versiegelung und monotone Bepflanzung sollten
eigentlich der Vergangenheit angehoren. Auf dem Friedhofsgelande
sollten moglichst nicht nur Nadelgeholze, sondern auch heimische
Laubgeholze gepflanzt werden, denn diese sind wichtige Nahrungs-
quelle fiir unsere heimische Tierwelt.

Flr noch weitere Fragen steht Annette Hassebrock bei der Gemein-
de Kirchlengern, Telefon 75 73 170 gern am Montag-, Dienstag- und
Donnerstagvormittag zur Verfligung.




KIRCHLENGERN-KALENDER IN DowN UNDER

Gut eine Woche dauerte die Postsendung, dann konnte Kurt Blase im
fernen Sydney den Kirchlengern-Kalender 2013, den sein Bruder Peter auf
den Weg gebracht hatte, in Empfang nehmen. Vor der Oper in Sydney
prasentierte er voller Stolz den Kalender zusammen mit seiner Frau Korel
und Tochter Louise. Bereits in diesem Jahr konnten sich die Blases an den
tollen Aufnahmen des Kirchlengerner Fotografen und Grafikers Wolfgang
Richter erfreuen. Fir 2013 hat Richter wieder zwolf Motive aus der GroR3-
gemeinde Kirchlengern ins rechte Licht geriickt. Die Kalender gibt es zum
Preis von 12 Euro im Birgerbiiro im Rathaus, Rathausplatz 1, bei Lotto
Toto Marlies Uthe im Minipreis, im Reisebiro Jutta Heitkamp, Mindener
StralRe 33, in der Postagentur Hagemeier, Libbecker StralRe 82-84, und in
der Stiftsbuchhandlung im Pali, StiftstraBe 73. Jeder Kaufer eines Kalen-
ders unterstiitzt gleichzeitig einen guten Zweck: Jeweils 2 Euro gehen an
gemeinnitzige Einrichtungen.

Doch zuriick zu den Blases. Kurt Blase (52 Jahre) ist gelernter Koch und
lebt mittlerweile seit 30 Jahren in Australien. Nach 15-monatiger Bundes-
wehrzeit verschlug es ihn zunachst sechs Monate in die Schweiz und neun
Monate nach England, bevor er in Australien sein Gliick versuchte. Als

Mitarbeiter einer Cateringfirma war er zunachst fiir mehrere Monate in
verschiedenen Stadten tatig, wo mit einer Grundbesatzung eine Nieder-
lassung gegriindet wurde, um groBe Firmen und Flugzeuglinien mit Spei-
sen und Getrdanken zu versorgen. Seit 15 Jahren sind die Blases nun im
Zuge des beruflichen Aufstiegs in Sydney ansassig, wo sie auch ein Eigen-
heim besitzen. Seit 25 Jahren ist Kurt Blase mit seiner Frau Korel verhei-
ratet, zur Familie gehoren auRerdem die Tochter Stephanie und Louise.
Die Kontakte zur Familie in Kirchlengern sind nach wie vor rege, zu Bru-
der Peter und zur Mutter, die bei Peter Blase am Rottlandweg wohnt.
Im letzten Jahr besuchte Peter Blase noch seinen Bruder in Sydney. Da-
bei begann Stephanie Blase, die an der Universitdt von Sydney Deutsch
und Chinesische Sprachen studiert, mit der Planung, ein halbes Jahr in
Deutschland zu verbringen, um Land und Leute kennenzulernen. Das ist
inzwischen Wirklichkeit geworden. Sie hat sich an der Uni fiir ein Semes-
ter beurlauben lassen und sammelt nun seit dem 2. August Erfahrungen
in Deutschland. Natirlich wohnt sie im Hause ihres Onkels Peter. Und
im Dezember wird auch noch ihre Schwester Louise nachkommen. Dann
wird es am Rottlandweg hoch hergehen.

ALLE AM LEBEN TEILHABEN LASSEN - ESTA BILDUNGSWERK BERAT IN KIRCHLENGERN

Das Bildungs- und Teilhabepaket in Kirchlengern wird als ein gemeinsa-
mes Projekt vom Kreis Herford, der Gemeinde Kirchlengern und der ESTA-
Bildungswerk gGmbH durchgefiihrt. Dazu werden beginnend mit dem 6.
November jeweils dienstags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr
Sprechstunden im Elternsprechzimmer der Grundschule Kirchlengern,
Libbecker Str. 69a, angeboten.

Das gemeinsame Ziel aller Beteiligten ist es, Kindern und Jugendlichen
aus Familien mit geringem Einkommen, die Teilnahme an gesellschaftli-
chen und schulischen Aktivitaten zu erméglichen. Sie kdnnen zusatzlich zu
ihrem monatlichen Regelbedarf auch Mittel fir Bildung und Teilhabe am
sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft erhalten.

Da bislang langst nicht alle antragsberechtigten Familien diese zur Ver-
fligung stehenden Mittel in Anspruch nehmen, hat der Kreis Herford in
einigen Gemeinden Trager der Weiterbildung damit beauftragt, diese Fa-
milien zu erreichen, zu beraten, bei Antragstellungen behilflich zu sein und
somit deren Kindern eine Teilhabe zu ermoglichen.

In Kirchlengern ist seit Juli 2012 Olaf Fleer von der ESTA-Bildungswerk
gGmbH fur diese Aufgabe verantwortlich. ,Antragsberechtigte Eltern
sollten sich nicht scheuen, die Fordermittel aus dem Bildungs- und Teil-
habepaket fur ihre Kinder in Anspruch zu nehmen. Kinder sollten nicht
aus wirtschaftlichen oder sozialen Griinden von gesellschaftlichen oder
gemeinschaftlichen Aktivitaten ausgeschlossen sein. Gerne stehe ich
beratend zur Seite, helfe bei Antragstellungen oder vermittle Gesprache
mit Vereinen (wie auf dem Foto mit Dorian Heidenreich, Vorsitzender des

Quernheimer Fechtclubs). Dazu biete ich die oben genannten Sprechstun-
den an und vereinbare individuelle Gesprachstermine”, so Olaf Fleer vom
ESTA Bildungswerk.

Sprechstunden und Terminvereinbarungen: Zu festen Sprechstundenzei-
ten erreichen Sie Herrn Fleer im Elternsprechzimmer der Grundschule
Kirchlengern in der Liibbecker Str. 69 a in Kirchlengern dienstags von 10
bis 12 Uhr und mittwochs von 12 bis 14 Uhr.

Termine fir individuell zu vereinbarende Beratungsgesprache kénnen da-
riiber hinaus mit Olaf Fleer telefonisch (0152 532 14 296) oder per E-Mail
(olaf.fleer@esta-bw.de) abgestimmt werden.

Die Sprechstunden finden im Bulro in der Libecker StraBe, in einer Einrich-
tung (Schule, Kindertagesstatte, etc.) oder bei den Eltern zu Hause statt.
Bei Bedarf erteilt Olaf Fleer natiirlich auch telefonische Auskiinfte.

Turbo-Internet

Der Verlust eines geliebten Menschen ist stets ein
schmerzlicher Einschnitt, bei dem es schwer féllt, an bi-
rokratische Dinge zu denken. Hilfe bietet der Bestatter,
dessen Wahl natirlich eine Vertrauensfrage ist. Ein serié-
ser Bestatter zeichnet sich dadurch aus, dass er Trauernde
nicht unter Zeitdruck setzt, sondern sie alle Entscheidun-
gen gut durchdenken lésst und den Bestattungsaufirag
genau erklart. Bestatter sind Dienstleister rund um den
Todesfall, das heifit, sie kimmern sich nicht nur um die
Organisation der Trauerfeier und Beerdigung, die Er-
stellung von Trauerbriefen und Todesanzeigen, sondern
Ubernehmen Behoérdengdnge und beantragen Renten
und Versicherungen.

Spéter nach der Beerdigung muss dann die Grabpflege
geklért werden. Gepflegte Graber sind das dufBere Zei-
chen einer Uber den Tod hinaus dauernden Bindung und
Zuwendung. Die Pflege einer Grabstéatte erfordert jedoch
oft einen hohen Kraft-und Zeitaufwand und nicht jeder ist
dazu in der Lage. Fur diesen Fall bieten die heimischen
Sparkassen und die Gedos Gesellschaft fuor Dauvergrab-
pflege Ostwestfalen mbH in Zusammenarbeit mit den
Friedhofsgértnern Dauergrabpflegevertrége an. Infor-
mationen gibt es bei allen Filialen der Sparkasse Herford.

ol AT L AN NS LR IRENTAET & A

Wir helfen lhnen bei der Grabpflege

GEDOS Gesellschaft fir Dauer-
grabpflege Ostwestfalen mbH
Berliner Stral3e 1, 32052 Herford

Telefon (0 52 21) 16 13 50
. E D = Eine Geselischaft ostwestfalischer Sparkassen
| 5 und der ihr angeschiossenen Gértner

Ulrich Ueckermann

Wir sind immer fiir Sie da
32278 Kirchlengern-Haver
Friedrichstr.23 05223 /760 780

= Tischlerei
1| Bestattungen Sundermeier

Holz- und Kunststofffenster 32278 Kirchlengern
Roliladen - Tiiren - Treppen Imkerweg 4
Sonderanfertigungen Tel. 05223 /76 17 50
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mit nach Hause!
FRITZ!Box mit Vodafone LTE

Seit 1922

Bestattungshaus Nlemann Jitgen Niemann

Modern ausgestatteteTrauerhallen in mediterranen Farben, Rdumlichkeiten fiir den
kleinsten Familienkreis oder in verschiedenen Grofien bis zu 150 Sitzplitzen (rollstuhlgerecht),
mit hellen Verabschiedungsrdumen zu ebener Erde.

Wir gestalten Trauerfeiern ganz nach Ihren Wiinschen, denn Abschied nehmen
in schweren Stunden in einer angenehmen Atmosphére ist uns sehr wichtig
Auch weiterhin bieten wir [hnen Trauerfeiern aus allen 6ffentlichen Friedhofskapellen an

SchenKen Sie uns 1hr Vertrauen,
dafiir beKommen Sie unsere gesamte AufmerksamKeit und Berufserfahruny.

i/l Biszu !
Turbo-Internet 50 MBIt/S onllne!

Jetzt bei uns informieren!

Entrance Computer

Lohner Str. 250

32120 Hiddenhausen
Telefon: 05223 / 878916
www.entrance-computer.de

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen, Bestattungsvorsorge
Im Trauerfall Tag und Nacht erreichbar: Tel. 05223 71263 * Fax 992720
NEU: Kapelle Biinde-Ennigloh, Holtackerweg 27 mit Beratungsbiiro (nach Vereinbarung)

32278 Kirchlengern, Quernheimer Str. 65 « www.niemann-bestattungshaus.de sinde-Ennigion

avm.de/ltedirekt Wenn das Leben gehit
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LESEFORDERUNG IM NOVEMBER

Gemeindebiicherei hat noch viel vor

ADVENTSBASAR AM AMSELWEG

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

o - o -

ORTSNAH UND ZEITGEMAI

»Liebe, Zoff und Zaster“ machte richtig Spaf3

Im November 2012 bietet die Gemeindebulcherei Kirchlengern, Ostermei-
ers Hof 1, noch drei Aktionen zur Leseférderung an. Am Donnerstag, 8.
November, gestaltet Michael Schmalz von der Theatergruppe der Offenen
Ganztagsgrundschule Spradow mit den Kindern Requisiten fiir das Thea-
ter. Am Donnerstag, 15. November, erleben die Kinder mit Sarah Sudek ein
»Weihnachtsabenteuer”. Die Geschichte ,Hilfe, die Herdmanns kommen“
von Barbara Robinson wird am Lagerfeuer vorgetragen und dazu wird na-
tiurlich Stockbrot gebacken. Diese beiden Veranstaltungen wenden sich an
Grundschulkinder, finden an einem Donnerstag statt, dauern von 16 bis
17.30 Uhr und kosten 2,50 Euro Eintritt. Am Dienstag, 20. November, von
16 bis 17 Uhr sind alle Vorschulkinder von vier bis sechs Jahren eingeladen.

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Elternkreativ-Gruppe des Kindergartens
am Amselweg wieder einen Adventsbasar, und zwar am Freitag, 30. Novem-
ber, von 8 bis 16 Uhr in den Rdumen des Kindergartens. Nachdem dieser in
den letzten beiden Jahren schon eine gute Resonanz hatte und einige Projekte
des Kindergartens mit den Erlésen geférdert werden konnten, rauchen schon
wieder die kreativen Kopfe, um neben Altbewahrtem neue Ideen einbringen
zu kénnen.

So werden dieses Jahr erstmalig selbst gemachte Marmeladen, Kekse und Ku-
chen das Angebot erweitern. Damit auch Platz fiir Neues geschaffen wird, findet
zusatzlich eine 2.-Hand-Weihnachtsborse statt, bei der fur kleines Geld das ein
oder andere gebrauchte Schatzchen der Weihnachtsdekoration den Besitzer

|0 JAHRE . RHYTHMUSSTORUNG

25 begeisterte Sambistas sind dabei
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Die Auffiihrungen der Theatergruppe Siidlengern sind inzwischen eine
Art Geheimtipp. Auch bei der Premiere von , Liebe, Zoff und Zaster”, ge-
schrieben von Willi Fleddermann und von Regisseurin Inge Serwattka
liebevoll in Szene gesetzt, war das nicht anders. Schon zur Premiere gab
es ein ausverkauftes Haus und auch in den Folgevorstellungen blieb kein

Die Sambagruppe ,, Rhythmusstérung” der Musikschule Kirchlen-
gern feiert in diesem Jahr ihr 10-jahriges Bestehen und kann auf
viele Hohepunkte Zeit zurtickblicken. Im Sommer 2002 besuchten
Gerson Stiening, Leiter der Sambagruppe, und Musikschulleiter An-
dreas Holzer mit einigen Schilern einen Sambakurs in Melle. Der

Anzeige

Angela Bentrup und Cécilie Binermann lesen eine Weihnachtsgeschichte
vor, gestalten mit den Kindern einen Papier-Weihnachtsmann und singen
Weihnachtslieder. Der Eintritt kostet 1,50 Euro.
Anmeldungen fiir die Veranstaltungen sind unter Tel. 75 73 470 oder unter
Gemeindebuecherei@Kirchlengern.de maglich.

FUR JUNG UND ALT

Termine im November

Im Familienzentrum Kirchlengern-Mitte werden im November

folgende Termine angeboten:

Dienstag, 6. November, 9.30 Uhr Treff der Krabbelgruppe mit
padagogischer Begleitung, Kindergarten Amselweg

Mittwoch, 7. November, 10 bis 11 Uhr Beratung fur Frauen,

Heidi Wagner (Gleichstellungsbeauftragte) Kindergarten Wehme
Donnerstag, 8. November, 20 Uhr Veranstaltung ,Burnout muss nicht
sein!“ mit Karin Alex, Gemeindehaus Kirchlengern

Samstag, 10. November, 10 Uhr Kulturfrihstiick mit ,,Olympro” und Unter-
haltung trifft Information, Erich Kastner Gesamtschule

Dienstag, 13. November, 15.30 bis 16.30 Uhr Eltern - Gesprachsrunde ,Wie
kann ich stressfrei Heiligabend und Weihnachten gestalten ?“,
Kindergarten Amselweg

Mittwoch, 14. November, 8.30 bis 10.30 Uhr Erziehungsberatung,
Kindergarten Wehme

Mittwoch, 14. November, 9.30 bis 11 Uhr Stilltreff und Stillberatung mit
Claudia Pieper-Emden, Kindergarten Wehme

Mittwoch, 21. November, 9 bis 10 Uhr Erndhrungsberatung,

Kindergarten Amselweg

Donnerstag, 22. November, 9.30 Treff der Krabbelgruppen mit
padagogischer Begleitung, Kindergarten Amselweg

Mittwoch, 28. November, 9.30 bis 11 Uhr Stilltreff und Stillberatung mit
Claudia Pieper-Emden, Kindergarten Amselweg.

Kita Amselweg 14, 32278 Kirchlengern, Leiterin Elke Ehlert

Telefon (0 52 23) 7 25 54,

E-Mail kontakt@familienzentrum-kirchlengern.de

Kita Auf der Wehme 9,32278 Kirchlengern, Leiterin Anke Liickingsmeier
Telefon (0 52 23) 7 28 38,

E-Mail kontakt@familienzentrum-kirchlengern.de

.. Adventsausstellungen
ﬁ Sonntag, den 18.11.2012 13 bis 18 Uhr
L+ Sonntag, den 25.11.2012

Lichterabend

Samstag, den 24.11.2012

T
u'ﬁuf.l.' 1.

Einladung

Auch in diesem Jahr méchten wir Sie ganz
herzlich zu unseren Adventsausstellungen
und zum Lichterabend einladen!

Lassen Sie sich verzaubern von stimmungsvoller
Beleuchtung, Glihwein und anderen Leckereien.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team von Floristik Grasse
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wechseln kann. Fiir Riickfragen steht Kathe Heinis, Tel.653 371, zur Verfuigung.

ES WIRD WIEDER BERATEN
Kinderhaus Zappel im November

Im AWO-Familienzentrum Kinderhaus Zappel, Schimmelkamp 23 in Sud-
lengern, gibt es im Monat November folgende Beratungsangebote:
Donnerstag, 15. November, 8.30 bis 9.30 Uhr Erndhrungssprechstunde
(kostenlos) mit der Diatassistentin Melanie Mattheis im Elterncafé des Kin-
derhauses Zappel (auf Wunsch auch im separaten Beratungsraum). Fur alle
Fragen rund um die Erndhrung und das Essverhalten.

Mittwoch, 21. November, 9.30 bis 10.30 Uhr Treffpunkt ,Milchzeit” fur jun-
ge Mitter mit Fragen rund ums Stillen, zur Beikost, zur Berufstatigkeit in der
Stillzeit und vieles mehr, Leitung: Claudia Pieper-Emden.

Mittwoch, 21. November, 14 bis 16 Uhr Elternberatung im separaten Bera-
tungsraum des Kinderhauses Zappel. Kostenlose Beratung rund um die Er-
ziehung und das Familienleben, In Kooperation mit dem Haus der Beratung
in Herford unter der Leitung von Fr. Ferraby.

AuBerdem sind folgende Veranstaltungen geplant:

Freitag, 9. November, 17.30 Uhr Laternenumzug — die Kinder lassen mit ih-
ren Laternen die Stralen in Stdlengern erleuchten. Treffpunkt ist das AWO
Begegnungszentrum, Schimmelkamp 23. AnschlieRend kdnnen sich alle Teil-
nehmer mit einem Punsch beim gemeinsamen Singen wieder aufwarmen.
Samstag, 10. November, 10 Uhr Kulturfriihstiick mit dem Improvisations-
theater ,Olympro“ in der Erich Kastner-Gesamtschule. Unterhaltung trifft
auf Information und das wieder bei einem ausgiebigen Familienfriihstiick.
Die Familienzentren, verschiedene Vereine, die Erich Kastner-Gesamtschule
und das Bundnis fur Familie laden gemeinsam dazu ein. Eintritt mit Friih-
stiick 10 Euro/pro Person, Kinder bis 10 Jahre frei. Karten sind nur im Vor-
verkauf erhaltlich.

Mittwoch, 28. November, 17 Uhr Eroffnung der Kunstausstellung im Rat-
haus. Unter dem Motto ,Die Schonheit vielfaltiger Kinderkunst” stellen die
Kinder des AWO Familienzentrums lhre Kunstwerke vor.

AWO Familienzentrum Kinderhaus Zappel
Einrichtungsleitung Iris Konig-Boh, Schimmelkamp 23,
32278 Kirchlengern, Telefon (0 52 23) 8 54 71

E-Mail familienzentrum-kinderhaus-zappel@awo-owl.de

NABU-KIDS

Die NABU-KIDS sind auch im
November nicht untatig. In die-
sem Monat heifRt das Thema ,,So
helfen wir den Vogeln Gber den
Winter.“ Die Gruppe der 8- bis
11-Jahrigen trifft sich am Mitt-
woch, 21. November, die 5- bis
7-Jahrigen am Mittwoch, 28.
November, jeweils von 15 bis 17
Uhr. Bitte meldet euch zu den
einzelnen Aktionen an bei Bjorna
Ladage, Tel. 174 37. Von ihr er-
fahrt ihr auch, wo ihr euch trefft.

13 bis 18 Uhr

17 bis 21 Uhr

Kursleiter lud die Kirchlengerner Teilnehmer daraufhin ein, beim
Karnevalsumzug ,Ossensamstag” in Osnabrick mitzuwirken. Dar-
aus entstand der Wunsch, auch in Kirchlengern so eine Gruppe auf-
zubauen. Mit viel Engagement und Begeisterung konnten Andreas
Holzer und Gerson Stiening zwanzig Sambistas mit Schiilern, Eltern
und Kollegen zum Mitmachen anspornen.

Nach einem ersten Auftritt beim Sommerfest folgten Teilnahmen
beim Sambasyndrom Berlin, Sambafestival in Bremen, Bad Wildun-
gen und beim Carnival der Kulturen in Bielefeld. Auch Auftritte beim
Widufixlauf, in Behinderteneinrichtungen, beim Volkslauf in Ran-
dringhausen und viele weitere mehr trugen zum Erfolg der Gruppe
bei. Zwei Auslandsfahrten in die Niederlande nach Oldenzaal und
Hengelo waren Hohepunkte in den vergangenen zehn Jahren.
Zurzeit spielen ca. 25 begeisterte Sambistas mit, die sich immer
dienstags zum Proben treffen. Fiir Interessierte istimmer ein Instru-
ment frei. Die Festivals in Bremen und Bielefeld gehéren mittlerwei-
le zum festen Standard der Gruppe; ein weiteres Ziel ist ein Auftritt
in Coburg beim gréRten Festival in Europa.

Interessierte melden sich bitte bei der Musikschule,
Telefon: 75 73 433 oder E-Mail musikschule@kirchlengern.de

Stuhl unbesetzt. Im Gegenteil: Weil noch zusatzlicher Kartenbedarf be-
stand, wurden gar weitere Stlhle in den Theatersaal im Volkeninghaus
geschafft, der mit seinen letzten vier erhohten Podestreihen ein richti-
ges Seherlebnis bot.

Dazu trugen aber auch die schauspielerischen Leistungen der Laiendar-
steller bei, denen die Spielfreude ins Gesicht geschrieben stand. Die Ko-
modie ,Liebe, Zoff und Zaster”, die ortsnah im ,Domizil am Reesberg”
spielt, sprach die Besucher, vermutlich auch in der Tradition der groRen
Zeit der Freilichtbiihne im Doberg, auBerordentlich an, dass es sie teil-
weise fast von den Sitzen riss. Neben Inge Serwattka stand damals auch
schon Erwin Scheiding auf der Biihne, der diesmal den Frauenschwarm
Eduard spielt, der vor dem Happyend erst noch in einem pfiffigen Alther-
ren-Trio die Machenschaften des Geschaftsfiihrers und seiner Komplizin
aufklaren muss, bevor er sich ganz auf zwei, bis dahin zénkische Damen
einlasst. Dazu gibt es noch einige personliche Verstrickungen, Missver-
standnisse, aber auch flotte Spriiche. Es hat richtig Spall gemacht. Mit
dabei waren auch Dietlind und Paul-Jirgen Zuleger, Christa und Klaus
Nordsieck, Erika Flomer, Manfred Walter, Birgit Gra8, Hans Riihms, Re-
nate Fleddermann, Frank Eilbracht, Sylvia Kersting, Christel Mester, Sabi-
ne Detzmeier, Andreas Fradrich, Anette Horstmann, Christina Scheiding,
Wilfried Brokmann und Giinter Sommer. Danke.

Wir miissen von Zeit zu Zeit eine Rast einlegen
und warten, bis unsere Seelen uns wieder eingeholt haben.

Klangschalenmassage, Bioenergetische Massage,
Kalifornia Massage u.v.m

1 Stunde Wohlbefinden und Entspannung Euro 40,-
oder eine Schnupperbehandlung 30 Min. Euro 25,-

Jhre Selbstheilungskriifte werden angeregt und schenken
Jhnen neue Kraft und Impulse fiivr Alltag, Seruf und Gesundheit

Gern stelle ich Thnen als tolle Geschenk-Idee

einen Gutschein aus.
N
@

.Leichtigkeit"
Studio fiir Entspannung

Martina Klute-Osemeha
Klangmassagen, Reiki,
Bioenergetische Massagen,
Metamorphische Methode
Hiillerstr. 37, 32278 Kirchlengern

05223 10345 e 0172 4607544

- Zum E .

F-Martinstag empfehlen wir:
frische, deutsche

Ganse

Aus Freilandhaltung von Bauer Hans
Besuchen Sie uns auf dem
Wochenmarkt in Biinde oder
in unserem Fachgeschift in Klosterbauerschaft
Gefliigelschlachterei Déring, Klosterheide 69 &
32278 Kirchlengern, Tel.: 05223 71536
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EUTE KUNTAKTE GEKNUPFT

il
OLYMPRO IMPROVISIERT

Auf www.facebook.com/Elsestifte haben
wir von der Orientierungsfahrt der Feuer-
wehren berichtet. Viele Loschgruppen aus
Kirchlengern und Umgebung haben sich am

Gefallt mir!

Kartenreservierung & Programminfo: 05223 / 75 73 450

Auch im vorletzten Monat des Jahres Uber-
rascht uns das kommunale Kino wieder mit
erstaunlicher Filmkunst. Ein Schauspieler irrt
durch Paris und stolpert von einem Filmset
aufs ndchste: Ist HOLY MOTORS hochste Kino-
kunst oder armseliger Budenzauber? Selten
hat ein Film so gespalten wie das neue Werk
von Regie-Star Leos Carax.

Erzahlt wird ein Tag im Leben von Monsieur
Oscar, gespielt vom wunderbaren Denis La-
vant, der bereits die Hauptrollen in den fri-

Lich

Kommunales Kino
Kirchlengern

Nach vielen Jahren tritt Woody Allen erst-
mals selbst wieder in einem seiner Filme auf
und spielt in TO ROME WITH LOVE wie ge-
wohnt eine Version seiner Selbst: Der soeben
in den Ruhestand eingetretene New Yorker
Operndirektor Jerry ist ein rastloser Rentner,
vor allem, weil er seine oftmals ausgebuhten
Inszenierungen fir verkannt halt. Zusammen
mit seiner Frau Phyllis (herrlich sarkastisch:
Judy Davis) reist er nach Rom, um den Verlob-
ten seiner Tochter (Alison Pill) zu begutachten.
Der heiflt Michelangelo und ist ein linksradika-

2. Kulturfriihstiick in Kirchlengern 13. Oktober im Wettkampf in unterschied-
lichsten Disziplinen gemessen. Gewinner
wurde die LG Sudlengern Il. Viele Fotos vom
Wettkampf und der Siegerehrung finden Sie

auf der facebook-Seite der ELSESTIFTE.

FUR EHRUNG VORSCHLAGEN
Sportler werden ausgezeichnet

Der Gemeindesportverband und die Ge-
meinde Kirchlengern ehren auch im Frihjahr
2013 wieder Sportlerinnen und Sportler,
Mannschaften und Funktionare fiir besonde-
re sportliche Leistungen sowie fiir Verdiens-
te um den Sport. Vereinen, die ihren Sport-
lern und Sportlerinnen oder Mannschaften
besondere Ehrungen zukommen lassen
mochten, wird die Gelegenheit gegeben,
ihre Vorschlage bis zum 14. Januar 2013 bei
dem Gemeindesportlehrer Klaus Schorlem-
mer, Rathausplatz 1, Telefon 75 73 115, (oder
unter k.schorlemmer@kirchlengern.de) in
Form eines Ehrungsantrages abzugeben.

Erster Kunstmarkt in Kirchlengern

Klein, aber fein, so gab sich der erste Kunstmarkt im Maler-
fachgeschaft Bartelheimer an der Fiemerstralle, zu dem sich
Uber 150 Gaste einfanden. Ursula Menke, Barbara Griese,
Christiane Klei (unser Bild inmitten ihres vielfaltigen Kunst-
angebotes), Horst Hartmann, die Fotogruppe aus Stdlengern
und Petra Blome boten ihre Kunstwerke zum Verkauf an. Un-
ter das Motto ,,Kommen, Kommunizieren und Kaufen” hatte
der Organisator, der Verein Kultur offensiv, die Veranstaltung
gestellt. So wurde gefachsimpelt, begutachtet und verglichen,
schlieBlich waren auch Kiinstlerkolleginnen und -kollegen ge-
kommen, darunter Werner Neck aus Biinde, der einige seiner
Kursteilnehmer wiedertraf.

Horst Hartmann, Vorsitzender des Kulturvereins zog ein positi-
ves Fazit: ,Einige Kunstwerke konnten umgesetzt werden und
nach meiner Beobachtung kamen auch einige gute Kontakte
fir weitere Ankaufe zustande.” Das rufe gerade nach einer
Wiederholung.

hen Carax-Filmen ,Boses Blut”“ und , Die Lie- ler Anwalt. Klar, dass die beiden nicht zueinan-
benden von Pont Neuf” ibernommen hatte. derfinden.

Oscar ist offenbar ein Schauspieler, der jeden

Tag in zahlreiche Rollen schliipft. Zu Beginn Die Mediensatire beginnt, als der Biiroange-
des Films sieht man ihn morgens als alternden stellte Leopoldo Pisanello eines Morgens vor
Geschaftsmann aus einem protzigen Anwesen seiner Haustiir von einem Schwarm Paparazzi
stolzieren und in eine weilRe Stretchlimousine abgepasst und mit einer Luxuslimousine ins
steigen. Am Handy mutmalit er mit einem be- Fernsehstudio gebracht wird, wo die Mode-
freundeten Banker, ob man sich nicht gegen ratorin von ihm wissen will, was er zum Friih-
die Ubergriffe des Prekariats mit Handfeuer- stiick gegessen hat. Roberto Benigni, inzwi-
waffen ausristen sollte. schen selbst ein Klassiker der Filmgeschichte,
verkorpert diesen Niemand, der ins Fegefeuer
des Ruhms gerissen wird, mit einer Lust am
kafkaesken Slapstick, die alle Einwédnde gegen
den grob gestrickten Spal beiseitewischt. Die
Szene, in der er auf der StraRe die Hosen he-
runterlasst, um von den Passanten erkannt
zu werden, gehort zum Besten, was Benigni
in seiner vierzigjahrigen Komikerkarriere ge-
spielt hat.

Unterhaltung trifft auf Information und das bei einem ausgiebigen Famili-
enfrihstick. Eine gute Grundlage fiir angeregte Gesprache. Zu diesem zwei-
ten Kulturfrihstiick in der Gemeinde Kirchlengern am Samstag, 10. Novem-
ber, im Forum der Erich Kastner-Gesamtschule laden das Familienzentrum
Kirchlengern-Mitte, das AWO-Familienzentrum Kinderhaus Zappel, verschie-
dene Vereine der Gemeinde Kirchlengern, die Erich Kastner-Gesamtschule
und das Biindnis fir Familie gemeinsam ein. Neben der Prasentation der
Angebote der Beteiligten wird in der Mensa der Gesamtschule ein Frihstiick
gereicht. Im Biihnenbereich tritt fir alle Besucher das Improvisationstheater
Olympro auf. Seit zwei Jahren widmet sich dieses Ensemble der herausfor-
dernden Biihnenkunst, die ohne festes Skript und groRes Biihnenbild, dafiir
aber mit viel Spontanitat und gestenreichem Ausdruck daherkommt.

Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr. Der Eintritt einschlieBlich Frihstlck
kostet 10 Euro. Kinder bis zehn Jahre sind in Begleitung eines Erwachsenen
frei. Fur diese Veranstaltung sind die Karten nur im Vorverkauf bei folgenden
Stellen erhaltlich: Biirgerbiiro Rathaus, Gemeindeblcherei, Tankstelle Busse
und Reisebilro Heitkamp.

EVA MENDIES
KYLIE MINDGLE
ELISE LHOMEAU
MICHEL PICCOL
JEANNE DISS0N

DENIS LAVANT
EDITH SCEB

DELIKATESSEN AUS DER OBERPFALZ - KULTUR OFFENSIV FEIERTE TANNESBERGER ABEND

Vielleicht war es aber auch einfach so, dass
Woody Allen gerne einmal mit Eisenberg,
Page, Gerwig und Baldwin drehen wollte (und
noch einmal mit Penélope-Cruz, die in der
Fellini-Hommage die Prostituierte gibt) und zu
diesem Zweck einen jener gelben und weillen
Zettel aus dem Nachttisch gezogen hat, auf de-
nen Allen seine filmischen Einfdlle festhalt.

alle zwei Jahre stattfindende historische Markttreiben. Der kleine Ort kann
dann die Besuchermassen kaum aufnehmen. Natirlich wird auch die Tradition
der 5. Jahreszeit, der Starkbierzeit, mit einem entsprechenden Fest seit einigen
Jahren ebenso erfolgreich begangen. Davon konnten sich die Kirchlengerner
schon liberzeugen. Neuerdings steht auch ein Hochseilgarten den wagemuti-
gen Kletterern zur Verfiigung.

Wer sich in der Natur erholen will, dem bieten sich neben der sauberen Luft
zahlreiche Themenwanderwege an. Der geologische Lehrpfad wurde jiingst Von B A 1 FILM CE
erweitert, der Streuobstwiesenpfad, der Rebhuhnwanderweg und das Kainz- Michaela LEOS CARAX
bachtal laden zum NaturgenieBen ein. Tannesberg ist bayerische Modellge- N I

meinde in Sachen Biodiversitat. Erhalt und Ausbau der Artenvielfalt ist das Ziel. age
Die Muttertierhaltung des Rotviehs auf den Tannesberger Weiden bringt ein
vorzugliches Fleisch. Davon konnten sich die Gaste des Abends gleich tber-
zeugen. Schinken und Wurst von der Tannesberger Fleischerei Schwarz direkt 2012.-3018

nach Kirchlengern per Paket zugestellt, konnte beim Eintritt zusammen mit ei- ISBN'9-78-3-4"92-27396-1

nem kraftigen Schluck Béhmischen Windes oder einem Forsthéusler herunter 999¢€ -

gespult werden. Ein ziinftiger Start in einen gelungenen Abend, so das Fazit der Eine Leiche ist fiir Theo Matthies nichts Besonderes
rund 40 Gaste. - immerhin ist er Bestatter. Doch der Tod der alten
Anna, die erfroren am Elbstrand lag, weckt sein Miss-
trauen. Als die Polizei den Fall abschlieBt, ermittelt
der studierte Mediziner selbst. Dabei stoBt er auf ein
schreckliches Verbrechen, das im Zweiten Weltkrieg
geschah - und auf einen Morder, der offiziell seit
Jahrzehnten tot ist.

Das Debiit von Christiane Fux zeichnet sich durch
einen sorgfaltig recherchierten historischen Hinter-
grund aus und lebt von seinen wunderbaren, liebe-
voll gezeichneten Charakteren und der besonderen
Atmosphare auf der Elbinsel Wilhelmsburg im Siiden
Hamburgs.

Die Gaststatte ,Myer zwo“ in Stift Quernheim zeigte sich
blau-weiR-bayerisch geschmiickt. Der Verein Kultur offensiv
hatte die Mitglieder zum Tannesberger Abend eingeladen.
Kirchlengerns Partnergemeinde aus der Oberpfalz stand
thematisch im Mittelpunkt, per Vortrag, mit Original Tannes-
berger BegriiBungsschmankerin und Erinnerungen an einen
Besuch des Vereins in der Partnergemeinde. Musikalisch um-
rahmt von der typischen Musik der Oberpfalzer Region, nattir-
lich handgemacht, fanden Oktoberfestbier, SpieBbraten und
WeiBwiirste freudig ihre Abnehmer.

Vereinsvorsitzender Horst Hartmann riickte in seinem Bilder-
vortrag die Schonheiten und Angebote Tannesbergs ins richti-
ge Licht. ,Tannesberg (neu) entdecken” war seine Devise zum
30. Jahrestag der Partnerschaft am 23. Oktober 2012.
Tannesberg unterhalb des 700 Meter hohen Schlossberges
hat etwa 1.500 Einwohner. Die Marktgemeinde Uberzeugt
mit einem vielfaltigen kulturellen Angebot. Dazu gehoren die
kirchlichen und weltlichen Feiern zum St. Jodok-Ritt und das

Neueroffnung Freitag, 9.11. his Montag, 12.11.2012
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Mit vier solchen Zetteln ist er dann nach Rom
gefahren und hat einen Film gedreht. Das ist
seine bewahrte Masche und sein gutes Recht.
Carax lasst Fragen nach der Realitit seines Mandarfsich nurnicht wundern, dass der Film

Szenarios dankenswerterweise ginzlich offen. 8enau das bietet, was Woody Allen hineinge-
Er spielt mit Szenarien ebenso wie mit Moti- stet_:kt hat: Schnipsel. Gemessen an Allens
ven aus ,, The Matrix“ und den surrealen Mind- I\/_Ielstervv't'erken mag TO ROME WITH LOVE
Trips seines jingeren Kollegen Gaspar No& €ine Enttduschung sein — unterhaltsam ist er
und vermengt alles zu einer beklemmenden, allemal.

melancholischen Frage danach, was uns als
Mensch in der Odyssee der Limousinenflotte
des Lebens noch ausmacht.

Fux, Christiane:
Das letzte Geleit

Nach MIDNIGHT IN PARIS die neue Homédie
von und mit WOODY ALLEN!

VOLKSTRAUERTAG

HOLY MOTORS verstort, irritiert, reit mit,
verblufft, packt seinen Zuschauer mit radika-
len, furchtlosen Bildern an der Gurgel - und
wirft mehr Fragen auf, als er Antworten lie-
fert. Mehr kann Kino nicht erreichen. Und
wenn am Ende die titelstiftenden Automobile
schlafrige Dialoge austauschen, ist diese Sinn-
huberei von exakt jener Betulichkeit wie das

in Kirchlengern

In der Gemeinde Kirchlengern werden
am Volkstrauertag, Sonntag, 18. Novem-
ber, folgende Gedenkfeiern veranstaltet:
Ortsteil Kirchlengern: 10 Uhr Bittgottes-
dienst fur den Frieden in der Ev. Kirche

- % Iall!IB 0"3“ Kirchlengern, anschlie@end Volkstrauer- Gute-Nacht-Geraune damals bei den Waltons.
1 Mona g Mo-Fr 8-22 Uhr tag-Gedenkstunde in der Paul-Gerhardt- 7 _
Kapelle T o
Sa-So 9-21Uhr Ortsteil Siidlengern: 10 Uhr Bittgottes- ﬂ."‘-’-*" J*—

dienst fur den Frieden in der Lutherkir-
che Sidlengern, anschlieRend Volks-
trauertag-Gedenkstunde in der privaten
Trauerhalle des Bestattungshauses Bode
mit anschlieRender Kranzniederlegung
am Ehren-und Mahnmal

Ortsteile  Klosterbauerschaft,  Stift
Quernheim und Rehmerloh: 11 Uhr
Volkstrauertag-Gedenkstunde in der
Grundschule Stift Quernheim

Ortsteile Haver und Quernheim: Im An-
schluss an den um 10 Uhr beginnenden

PROVINZIAL

Die Versicherung der  Sparkassen

Immer da, immer nah.

trainieren

To Rome With Love

DREEECH 0 de W{]ﬂm ALLEN

Die Provinzial — zuverldssig wie ein Schutzengel.

lhre Provinzial-Geschaftsstelle

Andreas Koppelmeyer
Libbecker StraRe 53, 32278 Kirchlengern
Tel. 05223/7894 56, koppelmeyer@provinzial.de

Gottesdienst Gedenkstunde am Mahn-
mal an der Kirche Hagedorn.
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LISA SUDEK VON ANFANG AN DABEI

Altentagesstitte Stift Quernheim wurde ,, 40

GROIE FAMILIE FEIERTE

500 Teilnehmer bei Seniorenfeier

Knapp 500 Senioren kamen auch in diesem Jahr wieder zur traditio-
nellen Seniorenfeier der Gemeinde Kirchlengern in die Sporthalle der
Gesamtschule. Unter dem Motto ,Kirchlengern tanzt” verlebten die al-
testen Burger der Gemeinde mit ihren Ehe- oder Lebenspartnern eini-
ge vergnigliche Stunden. Dabei kam natirlich auch der Austausch von
Erinnerungen mit alten Freunden und Bekannten nicht zu kurz. Viele
kommen jedes Jahr, einige sehen sich das ganze Jahr nicht, aber die
Seniorenfeier ist eben Pflicht. ,Wir sind eine groRe Familie, denn wir
kennen uns alle. Da ist die Geselligkeit einmal im Jahr einfach schén”,
war von mehreren Seiten zu héren.

Zwar war die alteste Blirgerin, Marie Schroder (109) aus Haver, nicht
mit von der Partie, aber eine geballte Portion Lebenserfahrung war
gleichwohl da. Die dlteste Teilnehmerin war Wilfriede Bendieg mit 94
Jahren. ,Ich winsche lhnen Gesundheit und alles Gute“, gratulierte
Blrgermeister Ridiger Meier. Aber auch Erna Koss und Paula Paslack
(beide 93), Frieda Buddenberg, llse Huxoll und Else Klapper (alle 92),
Gerda Bussmann, Wilhelm Gerching und Martha Seher (alle 91) sowie
Heinz Huchzermeier (90 Jahre) gingen nicht leer aus. Sie alle bekamen
von Rudiger Meier einen Prasentkarton mit Lebensmitteln.

ANGEBOTE FUR SENIOREN

November 2012

Altenkreis der kath. Kirchengemeinde, Kolpingstralle 3, 32278
Kirchlengern, Ansprechpartner Sigrid Weitkamp, Telefon 7 21 16
Altentagesstdtte Kirchlengern, Libbecker Strale 67, 32278
Kirchlengern, dienstags ab 14 Uhr, Ansprechpartner Hannelore
Gollnick, Telefon 7 34 87

Altentagesstdtte Klosterbauerschaft, Senioren-Residenz, Heen-
feld 5, 32278 Kirchlengern, Mittwoch, 28. November, 15 Uhr An-
sprechpartner Oskar Steinmeier, Telefon 7 41 51

Altentagesstatte Stift Quernheim, Gemeindehaus, An der Stiftskir-
che 9, 32278 Kirchlengern, montags ab 15 Uhr, Ansprechpartnerin
Lisa Sudek, Telefon 7 16 44

Altentagesstatte Siidlengern, Schimmelkamp 23, 32278 Kirchlen-
gern, donnerstags ab 14 Uhr, Ansprechpartner Karl-Heinz Brock-
mann, Telefon 8 42 80

Ev. Altenclub Hagedorn, Hagedorner StraBe 139, 32278 Kirchlen-
gern, Mittwoch, 28. November, 15 Uhr Ansprechpartner Gemein-
debtro, Telefon 7 11 67

Ev. Seniorenkreis Kirchlengern, Auf der Wehme 8, 32278 Kirchlen-
gern, Mittwoch, 14. November, Pickertessen im Heimathaus Geh-
lenbeck; Mittwoch, 21. November, 15 Uhr ,,Menno Simons und die
Mennoniten” (Jorg Lange, Diakonisches Werk), an diesem Nachmit-
tag werden auch die Spenden an Vertreter diakonischer Einrichtun-
gen Ubergeben; Ansprechpartner Ursula Borgelt, Telefon 7 13 39,
Martin Rottmann, Telefon 7 30 46

Seniorenarbeitskreis ,,Die Jungen Alten“, Gaststatte Ueckermann,
HaverstralRe 172, 32278 Kirchlengern, Donnerstag, 15. November,
Grunkohlessen bei Ueckermann, Dienstag, 4. Dezember, 9 Uhr ,,De-
menz: Aus anderer Sicht” (Fr. Hlske), Gaststatte Ueckermann, An-
sprechpartner Glnter Jurok, Telefon 8 44 36

Ehrenabteilung der Feuerwehr, Dienstag, 6. November 19 Uhr,
Geratehaus Siidlengern, Dienstag, 4. Dezember, Geratehaus Nord,
Ansprechpartner Egon Sudek, Telefon 7 16 96

Seniorenkreis der Landeskirchlichen Gemeinschaft Stift Quern-
heim, Stiftsfeldstrae 13, 32278 Kirchlengern, erster Donnerstag
im Monat, 15 Uhr, Ansprechpartnerin Ulla Adler,

Telefon (05223) 759 33

AWO-Seniorenzentrum Kirchlengern, Mittelacker 3, 32278
Kirchlengern, Ansprechpartnerin Antje Schmidt,

Telefon (0 52 23) 49 30 80

Seniorenresidenz Klosterbauerschaft, Heenfeld 5, 32278 Kirchlen-
gern, Ansprechpartner Einrichtungsleiter Matthias Delfs,

Telefon 98 50 33

Libbecker Str. 83
32278 Kirchlengern

Brill tudio
Telefon (05223) 97 59 27
Telefax (05223) 97 59 28
info@niehus-optik.de
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Behalten Sie den Durchbhlick.

Nie mehr beschlagene Brillenglaser mit den
neuen Rodenstock FogFree Tiichern

BENEHMEN UND HOFLICHKEIT

Kinderknigge in Grundschule Kirchlengern

Die Grundschule Kirchlengern macht immer wieder mit interessan-
ten Projekten auf sich aufmerksam. Diesmal war der Kinderknigge in
Person der Familientherapeutin Karin Alex zu Gast in allen 3. Klassen
der Grundschule und sie versuchte in vier Modulen unter dem Motto
,Kleine Kinder mit groRen Manieren” ihnen Benehmen, Hoflichkeit und
Riicksichtnahme plastisch zu vermitteln. Ihr zur Seite stand der Rabe
Krax, der schon aufpasste, ob die Kinder zum Beispiel nun gerade am
Tisch salRen. Beim abschliefenden Finale stellten jetzt die Kinder der
Klasse 3a (Klassenlehrerin Birthe Henkel) ihr Kbnnen und Wissen unter
Beweis.

Auf Initiative des Fordervereins, deren 2. Vorsitzende Jutta Oepping-
Henning bei der Abschlussrunde ebenso dabei war wie Schulleiterin
Birgit Schwidde-Koebke, und mit Unterstiitzung der Volksbank, deren
Vertreter Andre Rasche einen Scheck in Hohe von 500 Euro tiberreich-
te, wurde der Benimmbkurs organisiert. Den Kindern war der Spa am
einmal etwas anderen Unterricht anzumerken, zumal der Theorieanteil
gering war und die praktische Umsetzung groen Raum einnahm. Bei
den Rollenspielen zu Hoflichkeit und Kommunikation waren die Kinder
ganz bei der Sache. Karin Alex, deren Steckenpferd ,,Umgangsformen
sind und die auch schon in Firmen Seminare zum Thema veranstaltet
hat, hatte den Kindern auf spielerische Weise angenehme Umgangs-
formen beigebracht. Aus ihrer Sicht erleichtern sie das Miteinander.
Dazu gehoren BegriBungsrituale (der dltere Mensch gibt dem jlingeren
zuerst die Hand), die Zauberworter ,Danke”, ,Bitte” und , Entschuldi-
gung” ebenso wie die Tischsitten (der gedeckte Tisch, Essen von Spa-
ghetti und der Gebrauch des Bestecks). Karin Alex ging es nicht um eine
perfekte Anpassung, sondern eher um die Vermittlung eines guten
sozialen Verhaltens. Alex: “Die Kinder lernen angenehme Umgangsfor-
men und entwickeln mehr Einfihlungsvermogen fiir die Belange ihrer
Mitmenschen.”

Die Grundlage dafiir ist gelegt. Und auch ein erster Erfolg hat sich be-
reits eingestellt, teilte doch ein Junge nach der entsprechenden Einheit
freudestrahlend mit: ,Wir essen zu Hause jetzt mit Messer und Gabel.”

LickeMEIER

lhr Partner fir alle
Baumaflnahmen

Hochbau
Tiefbau
Stahlbetonbau
Maurerarbeiten
Altbausanierung
Fliesenarbeiten
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Alte Quernheimer Str. 56
32278 Kirchlengern
Telefon 05223 -7 2151
Fax 05223 -7 1092
info@lueckemeier-bau.de
www.lueckemeier-bau.de

ﬁ( GROMER SPIELZEUGFLOHMARKT

In der Erich Kastner-Gesamtschule

Vor Weihnachten Spielzeug gilinstig gebraucht ergattern oder
gutes Gebrauchtes verkaufen konnen Interessenten erstmalig
auf dem Spielzeugflohmarkt in der Erich Kdstner-Gesamtschule
in Kirchlengern. Die Eltern Mitwirkung veranstaltet am Samstag,
24. November, von 14.30 bis 17 Uhr einen groRRen Spielzeugfloh-
markt in der Aula der Gesamtschule, In der Mark 30. Die Anmel-
degebiihr betrigt eine Torte/Kuchen oder 5 Euro. Anmeldungen
kénnen ab sofort bei Yvonne Kleineberg, Tel. 789 899 abgegeben
werden. Die Organisatorinnen nehmen gern die Anmeldungen an
und freuen sich wieder auf eine dhnlich groRe Resonanz wie bei
den anderen Veranstaltungen der Eltern Mitwirkung.

EIN STARKES PROJEKT

Madchen und Jungen starken

Padagogen wissen, dass Teenager in der Pubertat einiges durchma-
chen, da die Hormonumstellung vom Kind zum Erwachsenen vieles
durcheinanderbringt. Geflihlschaos von himmelhochjauchzend bis
zu Tode betribt sind an der Tagesordnung und nehmen die Heran-
wachsenden ganz schon in Anspruch. Somit haben sie oft Schwie-
rigkeiten, ihren Fokus auf das rein kognitive Lernen zu richten und
sich auf schulische Inhalte zu konzentrieren. In dieser komplizierten
Lebensphase ist es wichtig, etwas Verstandnis und Unterstlitzung
zu bekommen.

Die Erich Kastner-Gesamtschule Kirchlengern hat das verstanden
und sich kompetente Hilfe zur Umsetzung dieser anspruchsvol-
len Aufgabe gesucht: die Offene Jugendarbeit des Kreises Herford
flihrt zusammen mit der Beratungsstelle ProFamilia Projektwochen
durch, wo die Jungen und die Madchen des sechsten Jahrgangs viel
Uber sich selbst und den Umgang miteinander, mit dem anderen Ge-
schlecht und mit den Eltern erfahren konnen. Das ganze findet in
geschlechtshomogenen (getrennten) Gruppen statt und beinhaltet
sowohl personliche Themen, wie auch klassenbezogene Prozesse.
Vielfach geht es um Kommunikation, d.h. wie teile ich mich richtig
und situationsangemessen mit, wie formuliere ich Grenzen und ma-
che diese auch kérperlich sichtbar, ohne mein Gegentiber zu ver-
letzen.

Liebe, Freundschaft und Sexualitat sind in dem Projekt ein wichtiger
Bestandteil und dies gerade in einer Zeit, wo Kindern und Jugendli-
chen Uber das Internet alles offensteht. Leider werden sie hier oft
mit Bildern und Inhalten konfrontiert, die eher schadlich als for-
derlich sind. Hier ist es wichtig, Dinge offen besprechen zu konnen,
ohne Angst, Scham und Notendruck.

Es wird aber nicht nur geredet und gelacht (mit Freude an der Ma-
terie lernt es sich am besten), sondern auch die Bewegung steht
im Mittelpunkt des Projektes. Viele Inhalte werden spielerisch und
mittels praktischer Ubungen vermittelt, wie Rollenspiele oder Grup-
penspiele.

Am Ende der Woche steht ein Highlight, namlich der gemeinsame
Kinobesuch, wo es im Lichtblick einen thematisch passenden Film
zu sehen gibt.

Das Angebot Madchenstarken/ Jungenstarken hat sich als Koopera-
tionsprojekt mit der EKG in den letzten Jahren als fester Bestandteil
im Schulalltag etabliert. Durch die intensive Vor- und Nachbereitung
der Kurse mit den beteiligten Klassenleitungen und dem Schulsozi-
aldienst entfaltet dieses Angebot eine nachhaltige Wirkung im ge-
meinschaftlichen Leben im Klassenverband und fordert die indivi-
duellen Starken der Kinder.

Info & Kontakt: Offene Jugendarbeit Kreis Herford/ Gemeinde
Kirchlengern, Erika Nauhart, Telefon 75 73-450.
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Das gefliigelte Wort ,Was ist schlimmer als eine Blockfl6te? ...Zwei“
gilt fir Sonatella nicht. Das Blockflotenensemble der Ev. Kirchen-
gemeinde Kirchlengern ist inzwischen ein richtig guter Klangkorper
geworden, der von Anfang an die Offentlichkeit nicht gescheut hat
und an den Aufgaben gewachsen ist. Das wird man auch am Frei-
tag, 23. November, um 19 Uhr in der Ev. Kirche in Kirchlengern er-
fahren und erleben konnen, wenn Sonatella, zusammen mit dem
Kirchenchor, passend zur Jahreszeit Musik und Texte zum Ende des
Kirchenjahres prasentiert. Unter dem Motto ,, Auch Finsternis ist
nicht finster in Dir“ gibt es wunderschone Stiicke, die in die Zeit
passen, die nicht nur Traurigkeit, sondern auch erwdarmende, trost-
reiche Musik vermitteln.

Am Anfang, im September 1977, stand eine Anfrage von Erika Di-
cker, Erzieherin im Kindergarten Auf der Wehme, an die Eltern, wer
Lust habe, etwas Hausmusik zu machen. Wie sich Monika Budt,
Mitglied seit der ersten Stunde und auch noch heute aktiv, erin-
nert, kamen viele Interessierte, die eins verband, sie hatten in ihrer
Schulzeit alle Blockfléte gespielt. Am 19. Oktober 1977 gab es die
erste Fl6tenstunde unter Leitung von Erika Diicker. Zunachst wurde
einmal im Monat geiibt, spater alle zwei Wochen und inzwischen
langst in jeder Woche. Den ersten Auftritt gab es am 27. Mai 1978
beim Volksliederkonzert im Kindergarten Auf der Wehme, vor-
nehmlich mit Sopranfloten. Weitere Konzerte schlieBen sich an,
aber der Wunsch wachst, dem Fl6tenkreis einen anderen Klang zu
geben. Im Jahre 1982 belegen die Mitglieder zwei Altflotenkurse
bei der VHS, die von Liesa Kleine-Kleffmann geleitet werden. Im
Dezember 1982 Ubernimmt Liesa Kleine-Kleffmann auch die Lei-
tung des Flotenkreises, fiir insgesamt 21 Jahre, was damals sicher
noch nicht abzusehen war. Der Klangkérper wird um eine Bassflote
und ein Cello erweitert und es folgen regelmaRige Teilnahme an
den Gottesdiensten, Adventskonzerten und Musizieren im Kinder-
garten, im Altenheim Biinde, im Krankenhaus und bei passenden
Anldssen der politischen Gemeinde. Und unzahlige Konzerte mit
anderen Choren und Gruppen schlieBen sich bis heute an. Hanne-
lore Hartmann, seit langen Jahren wie viele andere mit dabei: ,Das
Lampenfieber, bei manchem mehr, bei manchem weniger, ist auch
heute noch dabei. Wir sind ja immer Laien geblieben, doch Liesa,
die viele Fortbildungen besucht hat, hat uns immer wieder gefor-
dert.”

Sonscells

1991 wird eine GroRbassflote angeschafft und 1995 das erste Voll-
konzert gegeben, dessen Erlés einem guten Zweck zur Verfiigung
gestellt wird. GroBer Beliebtheit erfreuten sich die Probenwochen-
enden im Haus Reineberg, in Stapelage und in der Alten Lubber Volks-
schule in Hille . Auch an das Wochenende auf Langeoog mit Konzert
und Gottesdienst, an das Konzert in Beutha im Erzgebirge, die Besich-
tigung der Firma Mollenhauer in Fulda denken die Teilnehmer gern
zuriick, kann man sich dort in geselliger Runde einmal austauschen,
was sonst nur nach den Proben, die zundchst im Kindergarten, seit
1988 im Gemeindehaus stattfinden, auf dem Kirchplatz geschehen
kann. Die Feste werden eben gefeiert wie sie fallen. Monika Budt:
»Inzwischen sind wir ja langst keine Kindergarteneltern mehr und es
begann die Zeit der Silberhochzeiten. Den Anfang machten 1990 Mar-
lies und Martin Rottmann und viele andere folgten.”

Einen Einschnitt gab es 2004, als Liesa Kleine- Kleffmann den Takt-
stock an Birgit Hoke libergab. Birgit Hoke hat Blockflote in Osnabriick
studiert und ist Musikschullehrerin in Biinde und in Spenge. Sie hat
weiter an der Qualitat gefeilt und Feinheiten erarbeitet. Hoke: , Wir
sind in der Lage, alle Floten zu spielen, von der Sopranino iiber die
Sopran-, Alt-, Tenor- und Bassfl6te bis hin zur GroBbassflote und zum
Cello. Ich wiinschte mir indes noch mehr GroRBfloten. Aber das ist oft-
mals nicht zu finanzieren.”
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Fiir Hoke ist die Blockflote kein Anfangerinstrument, sondern ein
anspruchsvolles Instrument, wenn man es denn richtig spielt. Die
Blockflte sei kein Exot unter den Instrumenten, denn groBe Block-
flotenorchester mit erwachsenen Spielern boomen derzeit nach ih-
ren Angaben. So hat Birgit Hoke nun auch schon gemeinsame Kon-
zerte mit dem ,,Consortium musicum“ aus Biinde unter Leitung von
Kerstin Aengeneynd-Dittmar und mit ihrer Blockfl6tengruppe aus
Spenge organisiert. Leider mangelt es an Nachwuchsspielern, da die
Blockfl6te bei der jiingeren Generation zur Zeit nicht ,,in“ ist oder das
Durchhaltevermégen beim Uben nicht lange anhilt.

»Sonatella“, wie sich der Fl6tenkreis Kirchlengern seit 2008 nennt, ist
langst eine eingeschworene Gemeinschaft mit 14 Mitgliedern, die
zum Teil schon jahrelang dabei sind. Hannelore Hartmann: , Wir sind
aber keine geschlossene Gruppe, sondern wiirden uns iiber weite-
re Mitspielerinnen freuen. Auch gegen mannliche Blockflotenspieler
hatten wir nichts einzuwenden.”

Jia (:
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KOLPINGSFAMILIE UND KOLPINGJUGEND

www.kolping-kirchlengern.de

Die Kolpingsfamilie und die Kolpingjugend haben seit dem 1. Ok-
tober 2012 eine neue gemeinsame Homepage. Auf www.kolping-
kirchlengern.de findet man jetzt sowohl Informationen zur Kolpings-
familie wie auch zur Kolpingjugend. Ziel war es, eine zeitgemaRe
und Ubersichtliche Homepage zu gestalten. Hier kann man sich mit
den Zielen und Aufgaben des Kolpingwerks vertraut machen und
Informationen Uber den Verbandsgriinder Adolph Kolping erhalten.
Die Seite enthdlt aktuelle Veranstaltungshinweise, gibt Auskunft
Uber Sportangebote und informiert, wie man Mitglied werden kann.
Kontaktdaten und Wegbeschreibungen zu den Veranstaltungsorten
sind ebenfalls zu finden.

Durch die Bildergalerie bekommen die Besucher einen Eindruck von
den bereits durchgefiihrten Veranstaltungen.

Kolpingsfamilie und Kolpingjugend hoffen, dass viele Menschen die-
ses Medium nutzen und sich fir die Veranstaltungen interessieren.
Die Angebote sind nicht nur an Mitglieder gerichtet. ,Wir laden alle
herzlich ein”, sagt Andreas Karger, Vorsitzender der Kolpingsfamilie.

IN SACHEN CHOLERA UNTERWEGS

Der Driving YMCA Doctor in Sierra Leone

In Sierra Leone ist aufgrund der extremen Cholera-Verbreitung der na-
tionale Notstand von der Regierung ausgerufen worden. Die fehlende
Infrastruktur beziiglich Frisch- und Abwasser in weiten Teilen des Lan-
des, die fehlende Gesundheitsaufklarung weiter Teile der Bevolkerung
sowie ein Gesundheitssystem, das in der Flache nicht vorhanden ist,
haben dazu geflihrt, dass seit dem Ausbruch der Krankheit im Janu-
ar 2012 inzwischen 280 Menschen an Cholera gestorben und mehr als
18.000 Menschen erkrankt sind.

Der YMCA (Christliche Verein Junger Menschen) in Sierra Leone hat in
den vergangenen Tagen — nachdem sich die Krankheit epidemiologisch
verbreitet hatte — darauf reagiert und hat die Arbeit des ,,Driving YMCA
Doctor” ausgeweitet. Es ist ein Anti-Cholera-Programm ins Leben ge-
rufen worden, mit dessen Hilfe die Bevolkerung tGber Ursachen, Ver-
meidung und Behandlung der Krankheit aufgeklart wird. Bis zum Ende
des Jahres werden Multiplikatoren geschult, Radiospots geschaltet und
an Samstagen geht das Team durch verschieden Stadtteile Freetowns
und verteilt Elektrolytldsung und Seife auf der StraBe und in Schulen.
Das Projekt wird in enger Kooperation mit dem , Internationalen Roten
Kreuz“, , Arzte ohne Grenzen“, den Kirchen sowie dem Gesundheitsmi-
nisterium durchgefihrt.

Projektleiterin Susanne Schréoder vom CVJM Stift Quernheim, der zu-
sammen mit dem CVJM Kreisverband Biinde das Projekt unterstiitzt,
konnte sich, zusammen mit Riidiger Meier, Manfred Lederer und Vol-
ker Wiesner, Woche von der guten Organisation und Durchfiihrung
der Aktion Uberzeugen. Das Driving Doctor Team wurde berall mit
offenen Armen empfangen und viele Menschen fragten nach der L6-
sung und nach Seife. Schroder: , Mittlerweile scheint der Hohepunkt
des Ausbruches uberschritten und wir hoffen, dass sich mit Hilfe der
Kampagne solche Epidemien in Zukunft verhindern lassen und in Sierra
Leone niemand mehr an Cholera sterben muss.”

»Driving YMCA Doctor” : www.Driving-YMCA-Doctor.org oder:
http://www.facebook.com/pages/Driving-YMCA-Doctor-for-Sierra-
Leone/194764527209788
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HILFE FUR ARBEITSLOSE JUGENDLICHE

Caritas-Konferenz des Pastoralverbundes Biinde

Bei einer Caritas-Konferenz der Gemeinden Kirchlengern, Blinde
und Holsen in Stift Quernheim berichtete Klaus Waldschmidt aus
Herford ausfihrlich Gber den vor 25 Jahren gegriindeten Solida-
ritatsfond Jugendarbeitslosigkeit e.V. Dieser Fond vermittelt und
finanziert ortsnahe Ausbildungsplatze fir arbeitslose Jugendliche,
die es schwer haben, einen Ausbildungsplatz zu finden, aufgrund so-
zialer Benachteiligung oder schlechterer Zensuren. Besonders diese
jungen Menschen brauchen Hilfe und Unterstltzung.

Da durch die Ausbildungsfinanzierung langfristige Verpflichtungen
mit den Betrieben eingegangen werden, benotigt die Caritas re-
gelmaRig Spenden. Die Caritas bietet deshalb an, mit einer ,Aus-
bildungsaktie” , oder einer einmaligen Spende diese MaRnhahmen
direkt und konkret zu unterstitzen.

Dabei helfen auch kleinere Betrdge. Durch die Spenden tragen die
Teilnehmer dazu bei, christlicher Nachstenliebe ein Gesicht zu ge-
ben und diesen verzweifelten jungen Arbeitslosen wieder Hoffnung
zu schenken.

Bei Fragen und Informationen nehmen kénnen Interessenten Kon-
takt aufnehmen mit demDekanat Herford- Minden — SOLIDARITATS-
FONDS Jugendarbeitslosigkeit e.V., Weststr.2, 32545 Bad Oeynhau-
sen, Tel. 05731 / 98161-40.Auch die Caritas-Konferenz St. Marien
Kirchlengern steht bei Fragen und Vermittlungen gern hier direkt
vor Ort in Kirchlengern zur Verfiigung. Kontakt: Barbel Karger, Tel.7
54 95. Motto: Ausbildung macht stark und jeder Jugendliche sollte
eine Chance bekommen, einen wichtigen Grundstein fur das Berufs-
leben legen zu kénnen.

© keine langen Vertragslaufzeiten

© Unterricht in Kleingruppen bis maximal
4 Schiler

© individuelles Eingehen auf die
Bedurfnisse der Kinder

© RegelmaRiger Austausch mit den Eltern
Beratung vor Ort:
Mo. bis Do. 15.00 bis 17.30 Uhr
Lubbecker Str. 44 (uber d. Volksbank)

05223 189 66 55

www.nz-loehne.de

NEU Hauptstr. 16 » 32609 Hiillhorst
05744 509 88 57

® BACKEREI 7 3a§9'

Gutschein fur 2 Welzenbrotchen

Elsestr. 15032278 Kirchl. e Tel. 05223 / 82731

Heldestr. 78032257 Biindee Tel. 05223 4930542

I giiltig bei einem Einkauf ab 3 Eure.bis zum 30.11.2012 I

| Liibbecker Str. 82 32278 Kirchl.e Tel. 05223 / 75824 |
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WANI]ERPUKAL GEHT NACH SUI]LENGEHN

33. Orientierungsfahrt der Léschgruppe Mitte

Auch bei der 33. Orientierungsfahrt der Loschgruppe Kirchlengern
war die Resonanz ungebrochen. 18 Teams gingen an den Start. Sie
kamen aus Kirchlengern, Biinde, Herford, Liibbecke und aus Osna-
briick. Die Veranstaltung am Hdller ist inzwischen die einzige ihrer
Art, wodurch sich auch der Andrang erklart.

Viel private Zeit hatte das Vorbereitungsteam um Michael Bartel-
heimer, Malte Behling und Barbel Kleemeier investiert, um auch
in diesem Jahre wieder ansprechende Aufgaben in allen Ortstei-
len der Gemeinde anbieten zu kénnen. An insgesamt fiinf Statio-
nen mussten die teilnehmenden Feuerwehrméanner und -frauen ihr
feuerwehrtechnisches Konnen, aber auch ihre Geschicklichkeit und
ihr Wissen unter Beweis stellen. Um fachliches Kdnnen ging es bei
Brennstoffe Horstmann in Klosterbauerschaft, wo eine Acetylenfla-
sche umgefallen war und Gas ausstrémte. Natirlich simuliert, aber
die Feuerwehrleute mussten reagieren, wie sie es gelernt hatten.
Mit im Boot waren der Hegering und die Vogelschutzgruppe Hage-
dorn, die Fragen zu Tieren, Baumen und Natur ausgearbeitet hatten,
die auf dem Hof Schliter in Haver beantwortet werden mussten.
Dann gab es noch die Bereiche Spiel, Sport und Geschicklichkeit. Da
musste zum Beispiel bei der Fa. Lotz im IKO Oberbehme eine Lich-
terkette mit Glihbirnen bestiickt werden, und zwar durch die Ge-
samtkorperdrehung auf einem rollbaren Untersatz ohne Bewegung
der Hand bzw. des Arms. An der Grundschule Kirchlengern galt es,
paarweise moglichst viele verschieden groRBe Reifen durch Liicken
in einer Sandsackwand zu rollen. Letztendlich waren in der Schule
Quernhein durch fiinf Personen mit je einem Streichholz moglichst
viele Kerzen anzuziinden. Eine weitere Person musste dann mit nur
einem Atemzug wiederum moglichst viele Kerzen auszuléschen.
Die Loschgruppe Stidlengern schoss den Vogel bei der 33. Orientie-
rungsfahrt ab. Den ersten Platz belegte die Gruppe Sudlengern II,
vor der Loschgruppe aus Gestringen (Vorjahressieger) und der Grup-
pe Sudlengern |. Nach der Orientierungsfahrt und der anschlieRen-
den Siegerehrung, die von Loschgruppenfihrer Klaus Westerholz
und Blrgermeister Ridiger Meier vorgenommen wurde und bei der
Sudlengern den begehrten Wanderpokal in Empfang nehmen konn-
te, klang der Tag mit einem geselligen Beisammensein aus.

AUCH HERTHA UND DER VFB KOMMEN

Teilnehmerfeld fiir 18. Ueckermann-Cup komplett

In einigen Tagen werden die Gruppen fir den 18. Ueckermann-
Cup ausgelost. Das HallenfuRballturnier fiir D-Junioren am 5. und
6. Januar wieder von der JSG Kirchlengern/Stift Quernheim mit
Unterstlitzung der Jugendabteilung des Biinder SV ausgerichtet.
Den Organisatoren ist es gelungen, das liber Deutschland hinaus
bekannte und hochgehandelte Turnier noch starker zu besetzen.
Mit Hertha BSC und dem VfB Stuttgart nehmen erstmalig die U12-
Junioren zweier Vereine teil, deren herausragende Jugendarbeit
allgemein bekannt ist. Neben dem englischen Erstligisten West-
Bromwich Albion wird der FC Randers aus der ersten danischen
Liga fur internationales Flair sorgen. Der FC Randers ist ein dani-
scher Traditionsverein, der viermal Pokalsieger war und mehrfach
international spielte.

Das komplette Teilnehmerfeld besteht aus Hannover 96, 1. FC
KélIn, VfB Stuttgart, FC Schalke 04, Hertha BSC Berlin, Hamburger
SV, Borussia Dortmund, Stuttgarter Kickers, Eintracht Frankfurt, SC
Paderborn, TSV Neu-Ulm, West Bromwich Albion, FC Randers, JSG
Kirchlengern/Stift Quernheim | und Il sowie Blinder SV.

IMMER WIEDER ETWAS NEUEs

RGZV Klosterbauerschaft stellte aus

,Gefliigel einmal anders” hieR das Motto am letzten Oktoberwo-
chenende in Klosterbauerschaft. Neben der klassischen Kikenrallye
der vierten Grundschulklassen aus ganz Kirchlengern und der Albert-
Schweitzer-Schule waren am Freitagabend die Kirchlengeraner Unter-
nehmer (Kirchlengern Handelt e.V.) mit ihrem Stammtisch zu Gast beim
RGZV Klosterbauerschaft. Beiden Gruppen wurden der Weg vom Kiiken
zum Ausstellungstier und dessen Bewertung gezeigt. Ebenso die Arten-
und Farbenvielfalt konnte bei den 294 Tieren und den drei liebevoll ge-
stalteten Volieren sehr gut gezeigt werden. Die Teilnehmer des Stamm-
tisches waren nach der fast einstiindigen Fihrung des Vorsitzenden,
Heiko WeRler, sichtlich beeindruckt, was der RGZV Klosterbauerschaft
jedes Jahr aufs Neue auf die Beine stellt.

An beiden Ausstellungstagen war der Verein mit dem Besucherandrang
sehr zu frieden. Am Samstagnachmittag waren tUber 20 Bewohner der
Seniorenresidenz Klosterbauerschaft zu Gast in der Ausstellung und
genossen es, mit Kaffee und Kuchen versorgt zu werden. Die Vereinsju-
gend war beeindruckt von den Geschichten, die die Senioren zu erzah-
len hatten, da viele von ihnen mit Gefliigel noch grolR geworden sind.
Die traditionelle Hilhnersuppe am Sonntagmorgen war bereits nach
einer Stunde ausverkauft und schmeckte wieder einmal ausgezeichnet.
Von den Ausstellungsergebnissen konnten die Jugendlichen, die aus
Haver und Klosterbauerschaft kamen, durchaus mit den Senioren mit-
halten. Das beste Tier der Jugendschau zeigte Nick Rullkotter mit sei-
nen Zwerg-Wyandotten, die er erst im ersten Jahr ziichtet. Die beste
Gesamtleistung in der Jugend errang Jennifer Kroeger mit ihren Els-
terpurzlern. Bei den Senioren konnte der Ehrenvorsitzende Paul Hoff-
mann mit seinen Danischen Timmlern das beste Tier der Schau stellen.
Die beste Gesamtleistung aller ausgestellten Seniortiere zeigte Jurgen
Blobaum mit seinen Zwerg-Italienern und Deutschen Modenesern. Bei
den Tipp Pokalen hatte in diesem Jahr die Jugend die Nase vorn. Fabian
WeRler und Jennifer Kroeger tippten ihre Siegertiere, vor der Bewer-
tung, am besten und konnten die Senioren hinter sich lassen.
Abgerundet wurde die Ausstellung in diesem Jahr mit einem Stand der
NABU-Gruppe Kirchlengern, die die Besucher lber die wild lebenden
Tiere informierte. Katja Heidbreder, Kiinstlerin aus Kirchlengern, zeigte
einige sehr schéne Exponate ihres Kdnnens, ebenso wie Uschi Schaps-
meier, die ihre Serviettentechniken vorstellte. Alles in allem ein sehr
gelungenes Wochenende, das im kommenden Jahr bestimmt wieder-
holt wird.




DIE JUGEND MIT INS BooT GEHOLT

Verein der Vogelliebhaber Kirchlengern stellte aus

Der Verein der Vogelliebhaber Kirchlengern konnte sich bei seiner
Ausstellung in der Mehrzweckhalle Kirchlengern wieder tber eine
groRe Zahl von Besuchern freuen. Fast 150 Tiere wurden ausgestellt
und wurden von den Besuchern in Augenschein genommen.
Erstmalig waren auch die Schiler der Grundschule Kirchlengern mit
von der Partie, denen es die gefiederten Freunde besonders an-
getan hatten. Vorsitzender Kurt Schroder (links): ,Zum ersten Mal
haben wir die Kinder klassenweise zur Ausstellung eingeladen. Und
die waren richtig interessiert.” Im Vorfeld hatte Vereinsmitglied und
Naturfotograf Eckhard Lietzow in der Schule einen Vortrag tiber die
ausgestellten Vogel gehalten und mit vielen tollen Bildern das Inter-
esse der Schiler fir die Ausstellung geweckt.

Wie in der Mehrzweckhalle zu sehen war, legt der Verein groRen
Wert darauf, Gber Lebensweise, Haltung und Herkunft der Vogel zu
informieren. An jedem Kafig, an jeder Voliere gab es ausfiihrliche In-
formationen, mit Landkarte, wissenschaftlichem Namen und viel en
Details. So kommt das Erdbeerkdpfchen aus Afrika, die Blaustirna-
mazone aus Afrika und der Cloncurrysittich aus Australien. Schro-
der: ,Diese Exoten sind aber nicht in der freien Wildbahn gefangen,
sondern stammen aus Nachzuchten. Schon seit 1960 gibt es zum
Beispiel ein Ausfuhrverbot fiir Vogel aus Australien.”
Selbstverstandlich gab es auch Preise: Zum besten Tier der Schau
kiirten die Preisrichter eine Blaustirnamazone von Gerhard Grala
(rechts). Den besten und zweitbesten GroRsittich stellten Klaus Teb-
be und Karl-Heinz Hartwig. Den Preis als bester Agarpornide bekam
Fred Karabinski mit einem Pfirsichkdpfchen.

Preise gab es aber auch fiir die am besten gestalteten Vitrinen und
Volieren. Herbert Rullkdtter erhielt den Preis fiir seine Bartmeisen-
Vitrine, Eckhard Willmann wurde fir die Gestaltung der Voliere
seiner Dreifarbenglanzstare ausgezeichnet. Den Jugendehrenpreis
gewann Michael Blrger mit seinen Birkenzeisigen.

FOTOKALENDER .SUDLENGERN 2013

Mit Bonusseiten zur jiingsten Ausstellung

In vielen Siidlengerner Haushalten hat er langst seinen Stammplatz
bekommen! Der farbige Fotokalender erscheint nun schon im fiinften
Jahr mit neuen, stimmungsvollen Motiven aus Stidlengern und der na-
heren Umgebung, herausgegeben — wie immer — vom Verein Sidlen-
gern aktiv e. V. Die Fotos stammen von Frank Eilbracht, Willi Fledder-
mann, Sylvia Kersting, Karin Meier, Dirk Schltiter, Margrit Schuster und
Manfred Witte.

Die Besucher der Fotoausstellung , Landschaft, Licht und Farbenspiel“
im AWO-Begegnungszentrum am Schimmelkamp werden sich beson-
ders freuen. Denn sie haben wahrend der Er6ffnungstage abgestimmt
und ihre personlichen Lieblingsmotive benannt und so die Grundlage
fir die Auswahl der groRformatigen Fotos geschaffen.

Als besondere Uberraschung finden sich aber auch alle anderen Bilder
der Ausstellung in unterschiedlichen GroRen, zum Ausschneiden geeig-
net, im Kalender. Im passenden Rahmen lasst sich flr das eine oder
andere Motiv bestimmt ein schéner Platz finden!

Durch die zusatzlichen Fotos umfasst der Fotokalender im Hochfor-
mat DIN A3 zwar zwei zusatzliche Bildseiten, der Preis liegt aber — so
der Verein — unverandert bei 7 Euro. Vielleicht ist das ein guter Anreiz,
neue Freunde fiir den Kalender zu gewinnen. Der ist in Siidlengern-
Dorf unter anderem in der Schmiede Voigt, bei Blumen Schuster und
im Friseursalon Schirmeier erhaltlich, in Stidlengerheide an der Minde-
ner Stralle beim ,Backerjungen” und im Musikhaus Stork. Der Kalender
kann auRerdem formlos per E-Mail unter info@suedlengern-aktiv.de
geordert werden. Auch Postversand ist moglich, wenn der Empfanger
die Kosten fiir Porto und Verpackung Gibernimmt.

,.VUN TUR zu Tun

Wieder lebendiger Adventskalender

Der , Lebendige Adentskalender” ist in Siidlengern fiir viele ein fes-
ter Bestandteil der Adventszeit geworden. Auch in diesem Jahr treffen
sich an Werktagen jeden Abend um 18 Uhr groRe und kleine Gaste vor
einem Haus in Stidlengern-Dorf oder Stidlengerheide, an den Advents-
sonntagen und am Heiligen Abend zu den Gottesdiensten. Jeder, der
kommen mdochte, ist dazu eingeladen!

Die kleinen Adventsfeiern vor den mit einer Glocke gekennzeichneten
Hausern dauern etwa eine halbe Stunde. Die Gastgeber tragen eine
vorweihnachtliche Geschichte vor, dazu werden vertraute Advents-
und Weihnachtslieder gesungen. AnschlieRend darf zu heiBem Getrank
und weihnachtlichem Geback in gemitlicher Runde geplaudert wer-
den.

Der ,Lebendige Adventskalender” wird von der Frauenhilfe in den
Pfarrbezirken Sudlengern der Ev.-Luth. Lydia-Kirchengemeinde Biinde
organisiert. Zusammen mit dem Gemeindebrief wird ein Flyer verteilt,
im dem alle Gastgeber des Jahres 2012 verzeichnet sind.

14. November 2012
Weltdiabetes Tag

Kbnnen Sie sicher sein,
keinen Diabetes zu haben?

Holen Sie sich die Sicherheit und machen
Sie jetzt den kostenlosen Friherkennungs-Test!
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life HROTHEKE

Annette Isbeih, Neuer Markt 8
32278 Kirchlengern

Telefon 052 23/7 12 80

Telefax 0 52 23/ 76 00 56
www.apotheke-kirchlengern.de

Offnungszeiten DURCHGEHEND: 8.00 bis 18.30 Uhr

und Samstag: 8.30 bis 13.00 Uhr

GT Metallbau GmbH

voigt-metallbau@web.de

/ ,  ElsestraBe 103 ¢ 32278 Kirchlengern
VoA % Tel.05223/84333Fax05223/87 80 44
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Malerbetricb Nolte

Malermeister

Matthias Nolte

Malermeister

Telefon 052 23 /8 32 75
Telefax 0 52 23 / 82 00 80
Meobil 0170/ 730 983 4
£-Mail:malermeister-nolte@gmz. de

Elsestrasse 154
32278 Hirchlengern

EIsestraBe 99 - 32278 Kirchlengern
\. 05223 - 88 81
Fax: 05223 - 8 61 77
www. heine-haustechnik.de
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Eigener Kundendiens

Hier stimmt die Qualitdt und n‘or Pru:;s'

Eigene Hobby-0

32257 Biinde - Mindener Str. 40-42 - Tel. 0 52 23/ 8 58 68

"Am Samstag, 1. Dezembeyr, werden um 17

Uhr auf dem Festplatz am Schimmelkamp in

Siidlengern-Dorf die Lichter am Weihnachts-
* baum angeziindet. - . - S

- Die Dorfgemeinschaft ,Siidlengern aktiv*
"14ddt alle Vereine und Familien herzlich zum -
gemiitlichen Plausch bei leckeren Getrinken
" und Spezlahtaten ein (fiir Kinder gibt’s den
Punsch natii llch alkoholfrei). - . :

Der CV]M-Posaunenchor Sudlengern sorgt
- mit stimmungsvollen Liedern zum Advent '
" fiir den musxkallschen Rahmen. °
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MIT HEIZUNGSTAUSCH GELD SPAREN
EWB empfiehlt verschiedene Férderprogramme

Der Heizungstausch lohnt sich mehr denn je. Vom Bundesumweltministeri-
um (BMU) gibt es hohere Fordersatze fur erneuerbare Energien fiir die War-
meerzeugung. Neu ist laut Information des EWB-Geschaftsfuhrers Alfred
Wairzinger eine Mindestforderung fur Solarthermieanlagen zur Heizungsun-
terstiitzung und Warmwasserbereitung von 1.500 Euro, unabhangig von der
installierten Kollektorflache. Dies ist insbesondere fiir Betreiber kleinerer
Anlagen vorteilhaft. Sofern gleichzeitig der veraltete Heizkessel durch ein
modernes, hocheffizientes Brennwertgerat (Bild: BDEW) ausgetauscht wird,
erhalt der Investor zusatzlich zur erhohten Solarférderung einen , Kessel-
tauschbonus” von 500 Euro. Die Modernisierung einer veralteten Heizung
ist immer eine lohnende Investition in die Zukunft. Sie senkt vom ersten Tag
an die Energiekosten und leistet einen wichtigen Beitrag zur Schonung des
Klimas und der natirlichen Ressourcen. EWB-Geschaftsfiuhrer Alfred Wiir-
zinger fuhrt dazu aus: ,Wer seine alte Heizung gegen die moderne Kombina-
tion aus Solarthermie und Erdgas-Brennwerttechnik austauscht, kann seine
Energiekosten um bis zu 30 Prozent senken®. Eine weitere attraktive Forder-
moglichkeit stellt das Programm , Energieeffizient sanieren” der Kreditan-
stalt fir Wiederaufbau (KfW) dar: Dabei wird der Austausch von veralteten
Heizungsanlagen gegen effiziente Technik mit 7,5 Prozent der Investitions-
summe bezuschusst.

Auch Kraft-Wéarme-Kopplung ist Teil eines
Forderprogramms: Das Bundesamt fur Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) bezu-
schusst unter bestimmten Voraussetzungen
neue Blockheizkraftwerke in Bestandsbau-
ten mit einem einmaligen Investitionszu-
schuss. Dieser ist nach der elektrischen Leis-
tung der Anlagen gestaffelt. So erhalten
2.B. kleine, fir Ein- und Zweifamilienhduser
besonders geeignete Anlagen mit einer Leis-
tung von 1 kWel 1.500 Euro, groRe Anlagen
mit 19 kWel hingegen 3.450 Euro.

Weitere Zuschusse beinhaltet auch das neu
aufgelegte Forderprogramm des Landes
NRW ,progres.nrw*“. Hier kdnnen ebenfalls
Zuschusse fur Kraft-Warme-Kopplungsanla-
gen beantragt werden. Auch die EWB unter-
stutzt ihre Kundinnen und Kunden, Energie
effizient und klimaschonend einzusetzen.
,Unser Fordertopf 2012, der Gutschriften
auf die Erdgas-Jahresrechnungen enthalt,

LU'.“ ist noch nicht ausgeschopft”, informiert
T Wiirzinger.
o) Weitere Infos gibt es bei den Energiespar-

f;?j.‘ beratern der EWB, Tel. 05223 967-102 und
r -171, oder im Internet unter: www.ewb.aov.
de, www.bafa.de, www.kfw.de. und www.
bmu.de.
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GroBer Andrang in Stift Quernheim

KARL KAASE AUSGEZEICHNET
65 Jahre Meisterwiirde im Friseurhandwerk

Im Jahre 1947 machte Karl Kaase seine Meisterprifung im Friseurhand-
werk und konnte auch seinen Meisterbrief in Empfang nehmen. In diesem
Jahr, also 65 Jahre spater, wurde er von der Kreishandwerkerschaft Witte-
kindsland mit dem eisernen Meisterbrief geehrt, weil er sich Gber Jahre
fiir das Friseurhandwerk eingesetzt hatte.

Sein Vater war Obermeister der Friseurinnung, da gab es fur Karl Kaase
kein Zoégern, dass er auch diesen Beruf erlernen wollte. Er wurde von sei-
nem Vater ausgebildet und dann bei dessen Kollegen rumgereicht. Der
zweite Weltkrieg beendete kurzfristig den beruflichen Aufstieg von Karl
Kaase. Nach der Flucht aus der Kriegsgefangenschaft arbeitete er zunachst
im Geschaft seines Vaters an der Kirchbreede und legte 1947 die Meister-
priufung ab. Aber damals sein Geld mit Haareschneiden und Rasieren zu
verdienen, war schwierig. Denn Zahlungsmittel waren zumeist Naturalien
wie Briketts und auch Zigarren. Doch es kam der Aufschwung. 1955 bau-
te Karl Kaase das Haus an der Liubbecker Strale 77 und richtete dort im
Untergeschoss einen Salon ein. Kaase schwarmt: ,,Es war das modernste
Friseurgeschaft Europas, alles in rotem Marmor.“ Bis zu zehn Mitarbeiter
beschéftigte Kaase in den besten Zeiten, ja, bis die Beatles kamen, da war
es schlagartig vorbei. Das Team musste verkleinert werden, Kaases Ehe-
frau Gbernahm das Geschaft und Karl Kaase lieR sich 1970 zum Anlagen-
berater ausbilden und arbeitete in diesem Beruf noch bis 1981 bei einer
Tochtergesellschaft der Deutschen Bank. 1981 war dann mit dem Eintritt
ins Rentenalter Schluss. Auch das Geschaft wurde geschlossen und die Zeit
des Reisens konnte beginnen. Diesem Hobby front er noch heute.

SILBERNER MEISTERBRIEF
Viele lobende Worte fiir Olaf Hélling

Gute Stimmung im Friseursalon Holling an der HillerstralRe 129 in Haver.
Den freien Montag nutzten die Belegschaft und auch eine groRe Gaste-
schar, um gleich zwei Jubilden zu feiern. Vor 25 Jahren hatte Olaf Holling
seine Meisterprifung abgelegt und gleich auch seinen neuen Salon, da-
mals noch an der Hullerstralle 116 eroffnet.

Innungsobermeister Olaf KrauBlach (Vlotho) tberreichte Hoélling zu sei-
nem 25-jahrigen Berufsjubildum den silbernen Meisterbrief und sparte in
seiner Laudatio nicht mit lobenden Worten. KrauBlach: ,Viele waren da-
mals skeptisch, als Du Deinen Salon hier in Haver aufgemacht hast. Du hast
aber durchgehalten und Dich durchgebissen. Mittlerweile kennen Dich
aber alle in Haver, hier ist immer etwas los.” Auch um das Ehrenamt habe
sich Holling stets gekimmert, ohne das eine Wertegesellschaft in Deutsch-
land nicht leben konne. Als Lehrlingswart und Prifungsvorsitzender in der
Friseurinnung Herford sei er ,ein Leuchtturm, den man immer anfunken
konne“, schaffe Losungen, sei Macher und Vorbild fiir junge Menschen.
KrauBlach: ,Fur die Auszubildenden ist er da und hat viel Geduld. Auf ihn
kann man sich verlassen.” Eine weitere Urkunde, fur das 25-jahrige Be-
triebsjubilaum, Uberreichte der stellvertretende Innungsobermeister Pe-
ter Eul (Enger).

Olaf Holling, der sich besonders freute, dass auch sein Ausbilder Rudi Her-
furth den Weg nach Haver gefunden hatte, war es des Lobes ein wenig zu
viel: ,Ich bin eigentlich ein bisschen normaler.”

NOCH IN DIESEM JAHR GEHT ES LOS

Friseurinnung baut neues Ausbildungszentrum

Noch in diesem Jahr méchte die Friseurinnung des Kreises Herford
ihr neues Schulungszentrum am Rottkamp in Kirchlengern einwei-
hen und auch nutzen. Die Zeichen stehen gut, wie Innungsmeister
Olaf KrauRlach und sein Stellvertreter Peter Eul vor Ort bestatigten,
die beide beim Besuch der Elsestifte tatkraftig mit anpackten und
sackeweise Fliesenkleber schleppten.

Die Friseurinnung, die bisher ihre iberbetriebliche Ausbildung seit
zehn Jahren als Mieter in der Wilhelm-Rieke-Bildungsstatte in Bln-
de durchfiihrte, entschloss sich Ende letzten Jahres ein eigenes Ge-
baude zu erstellen. Die Pane von KrauRlach, Eul und Lehrlingswart
und Priifungsvorsitzendem Olaf Holling fanden die einstimmige Zu-
stimmung des Vorstandes und der Innungsversammlung. Das 625
Quadratmeter groRe Grundstiick aus privater Hand war schnell ge-
funden und Architekt Volker Steinmeier konnte sich an die Arbeit
machen. Nach dem Baubeginn im Mai wurde bereits im August
Richtfest gefeiert.

Auf rund 200 Quadratmetern Grundflache entsteht ein transparen-
tes Gebaude. KrauRlach; ,,Das Gebdude wird mit einer Glasfassade
ausgestattet. Wir sind schlieBlich ein modernes und offenes Hand-
werk und wollen gesehen werden.” Neben den durchsichtigen Wan-
den wird es einen groRziigigen Eingangsbereich mit glasernem Biiro
und Empfang geben. Natdirlich sind auch groRziigige Sanitaranlagen,
ein Pausenraum, der auch fir die Vorstandssitzungen der Innung ge-
nutzt werden kann, eine Kiiche, ein groRBer Schulungsraum und ein
Technikraum vorgesehen. Dazu soll noch ein groRzligiger Innenhof
gestaltet werden.

Alle Raume sollen jedoch nicht nur als Aus- und Weiterbildungszen-
trum fir die Friseurinnung genutzt werden. Auch Firmen und Un-
ternehmen kénnen die Rdume zum Beispiel flir Seminare anmieten.
Olaf KrauRlach: ,Die Nachfrage ist schon jetzt da.”

OPEN [NNOVATION OWL

Thementage bei Hettich

Die OstWestfalenLippe GmbH und die Hettich Unternehmensgrup-
pe veranstalteten in den letzten Wochen die Thementage Open
Innovation OWL in Kirchlengern. Ziel der Ausstellung war der Aus-
tausch mit Entscheidern und Experten aus verschiedenen Branchen
Uber Open Innovation, zukinftige Trends und die Lebenswelten von
morgen. So sollen neue Ideen entwickelt und Diskussions- und An-
knUpfungspunkte geschaffen werden.

Mit dem Konzept ,e.goal - efficient green ordering and logistics”
haben die Mitglieder des future_bizz Innovationsnetzwerkes Bay-
er MaterialScience und Hettich gemeinsam mit den Unternehmen
DHL, Miele, Zentek und Frackenpohl Poulheim eine zukunftswei-
sende Systemldsung fiir den Waren- und Recyclingstrom des Jahres
2020 erarbeitet. Das Ergebnis sind neue Ver- und Entsorgungssyste-
me, die sowohl einen wesentlichen Mehrwert fiir den Endverbrau-
cher bedeuten als auch 6kologischen und 6konomischen Nutzen fiir
Serviceanbieter bieten.

Im Rahmen der Thementage wurde das Konzept anhand eines Logis-
tikzyklus mit interaktiven Stationen eindrucksvoll prasentiert (unser
Bild). Wahrend der Fiihrung wurden sowohl physisch erfahrbare Ele-
mente als auch digitale und animierte Elemente eingesetzt, sodass
der Besucher in das Jahr 2020 eintauchen kann. e.goal beschaftigte
sich mit neuen Ablaufen im direkten Lebensumfeld von Endverbrau-
chern und zwar bezogen auf die letzte Meile. Hettich beteiligte sich
an solchen Grundsatzuntersuchungen, um maogliche Auswirkungen
auf eigene Geschaftsfelder zu erkennen und die Auswirkungen in die
Innovationsansatze zu integrieren. ,Gerade im Bereich der intelli-
genten Vernetzung und vereinfachter Nutzung von Komponenten
im Bereich der Kiche wird sich in der Zukunft viel tun, hier moch-
ten wir gewappnet sein. Dieses schliet das gesamte Umfeld, vom
Orderprozess bis zum E-Gerat und der stoffgerechten Entsorgung
oder Wiederverwertung mit ein. Den Endverbraucher zu gewinnen
und neuartige Systeme zu nutzen, ist unser Ziel. Dieses wird aber
nur gelingen, wenn der Endverbraucher personlich einen spirbaren
Mehrwert davon hat. Die Studie e.goal zeigt dieses in hervorragen-
der Weise“, verdeutlicht Ralf Miterthies, Head of Program and In-
novation Management Kitchen/Bath bei Hettich.

,Um ihre Innovationsprozesse zu optimieren, missen Unternehmen
neue Wege gehen. Das Open Innovation Projekt von Hettich ist ein
hervorragendes Beispiel dafiir und kann Impulse in die Region ge-
ben, erlauterte Herbert Weber, Geschéftsfiihrer der OstWestfalen-
Lippe GmbH das Interesse aus regionaler Sicht.

Telefon
05223-75657

Huiller Stralie 129
32278 Kirchlengern
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DR LN st isle)sB Der Dompte

en sowie Axte, Spate d Nage Nach dem ersten Zirkusbesuch stand es fiir den damals 6-jahrigen Reinhard
e edet. Doch die e der Bevd g veranderte 954 Blomenkamp aus Kirchlengern fest: Irgendwann in seinem Leben wollte er et-
ende Mobilit3 was mit Raubtieren machen. Doch bis dahin sollte es lange dauern. Nach dem
g. Spate Besuch der Volksschule erlernte er zunachst den Beruf des Drehers. Doch dann
am das Ladeng 3 de eute vom Bausta c engen Ube gab es zwei einschneidende Ereignisse in seinem Leben. Am Tag, als er den
Rasenmahe arte d Elektrogerate und Ha 3 aren a esche Gesellenbrief erhielt, verstarb seine Mutter, die flr ihn immer ein wichtiger |
artikel und Spielzeug angeboten werde Bezugspunkt gewesen war. Und einige Wochen spater hatte er einen schweren i } | !
Verkehrsunfall: Gehirnerschitterung und Gehirnbluten. Er musste beruflich
959 trat Gerhard Busse eschaft e J ernte e ed d umsatteln und lieB sich zum Krankenpfleger am Blinder Krankenhaus ausbil-
3 e eine ate d seiner Fra den. Drei Jahre arbeitete er dort und dann noch knapp ein Jahr am Herforder
anne baute er da erne e eiter a e e ele be Klinikum. ’

eine Fra d J b eute e Das gehort ebe eine Doch sein Lebenstraum liel ihn einfach nicht los und er stieg schlieRlich doch
3 enbetrieb auf dem Dorf da e de 0-jahrige 0 ins Zirkusleben ein, allerdings mit schriftlicher Zusage, jederzeit wieder zum 3=
g Busse die dritte Generatio eschaft tatig, na ann a € Herforder Klinikum zurlickkehren zu kdnnen. Es begannen die fiir ihn schéns-
die e vo er Lianne (78 Jahre d Vater Gerhard ahre) ve ten sechs Jahre seines Lebens. Zunachst heuerte er als Tierpfleger beim Zirkus
e d na at e ed gele J e eine effe a Busch-Roland an und ging beim beriihmten Dompteur Gilbert Houke in die
en, die Dompteurlehre. Der Franzose, der allgemein als kiihl und schwer zuganglich-
de de ind eproduzie erhalten ka Busse-Tea e a galt, zeigte sich vom Eifer und Ehrgeiz des jungen Mannes aus Kirchlengern
o Que 0 e d Depperma Adelheid Barte d Jana Deppermann a alle beeindruckt und lieR ihn bei der Dressur assistieren, allerdings nicht ohne ihm
o a eine on. Ob ede sehdren na gendwie a e den Rat mit auf den Weg zu geben: ,Aber du musst wissen: Raubtiere sind kei- . . . " .
" v . . schonste Zeit meines Lebens”. Von groRe-
3 elle oder Laden, die Me e d ne Schmusekatzen.” ,,Ray Blomy“, wie sich Reinhard Blomenkamp als Domp- .
- . . ren Verletzungen blieb er als Dompteur ver-
teur nannte, wusste das nattrlich Das kam ihm auch zugute, als er zum Zirkus . . . .
= . L schont, ,weil ich mich bemuht habe, alle Si-
o sen des Fa enbetriebs Busse an de B ang 3 d als Beispiel die Ta de aftstoffe Althoff wechselte und bald vertretungsweise die Léwen von Charles Dube vor- ) . . .
S . . o " cherheitsvorkehrungen einzuhalten, die mir
e ANsD d we e biete besondere Qualit3 erden a e on ,Aral-Dire fihren durfte, was eine groBe Ehre fiir ihn bedeutete. ,Ray Blomy“ wuchs an ) . .
L : . meine Lehrmeister mit auf den Weg gegeben
ei spezielle aube d oder Ka beliefe eine 0 DR bea agten Test, d ge 0 abhang den Aufgaben, er wurde ein Kdnner und trat auch bei Sarrasani und Hagenbeck " L
. . . ) . . . haben”. Der wichtigste Spruch, den er beher-
e eine e o e ge S en die Aral-Kraftstoffe in der Qualitdt am besten ab: De auf. Die letzte Saison war er beim belgischen Zirkus Apollo engagiert. Langst ) . .
. . S . . . . zigte, lautete: ,Habe Angst vor keinem Tier
o e wahrend des Fahre 3 ese hatte er selbst einen eigenen Transport mit seinen vier Baren und sieben L6- "
- .. . . . der Welt, aber Respekt vor allen.” Vor neun
Busse brige e dr.de 3 endungsbeitrage/2011/0815/00_ara wen, fir die er nie einen Pfleger brauchte, da er selbst die ganzen Tierkorper .
. . o Jahren hatte er diesen Spruch aber wohl ver-
E o besorgte und auch fachgerecht zerteilen konnte. Einen Teil seines ersparten . .
. . . gessen, denn da erwischte es ihn zu Hause,
arl Busse fing alles an, der seit 1929 a Geldes hatte er gerade in den Zirkus Apollo gesteckt, als eine Brandkatastro- ) . . .
. . . als ihm ein Schafbock in den Riicken sprang.
eiben die Busses a och eine Age J armeSe e phe den gesamten Zirkus in Flammen aufgehen lielk. . . .
Er stolperte, stiirzte und brach sich dreimal

das Bein und auch beide Kreuzbander rissen.

3

geblieben sind die ,Erinnerungen an die

den erste ehnte de Qualitat g d zu guter Le A erne die a Busse Blomenkamp: ,Mein Geld war futsch, da habe ich das Leben des Fahrenden
e. eu vertrete d das alles ko J aufgegeben und bin wieder als Operationspfleger im Klinikum Herford an-
en reparie ahlreife Ackerwage Quernhe gefangen und habe dort bis zum Eintritt ins Rentenalter gearbeitet.“ Doch

SLVNONW S3d NIHOSN3IN

Freundschaftliche Kontakte halt er nach
wie vor zum Tierpark Kalletal, wo er friher
mit verschiedenen Zirkussen schon im Win-
terquartier war, danach noch regelmaRig
besucht hat und das auch noch heute tut.
Blomenkamp: ,Mit dem Zootierarzt Dr. Dirk

\ Neumann, der Spezialist flir Wolfe ist, verbin-
. det mich heute noch ein Bombenverhaltnis.”
T Und wenn im Umkreis von 100 Kilometern
ii.l' " ein groBer Zirkus auftritt, ist Reinhald Bomen-

kamp natirlich dabei. Mit Argusaugen schaut
er dann auf seine Nachfolger und beobachtet
genau, wie sie mit seinen geliebten Raubtie-
ren umgehen.

Langst ist ,,Blomy“(heute 71 Jahre) wieder zu
Haus angekommen, ist 2. Vorsitzender des
RGZV Haver, ohne selbst noch zichten zu
konnen, weil ihn seit zehn Jahren eine Feder-
stauballergie daran hindert.

AuBerdem hélt er als Mitglied der Gesell-
schaft der Circusfreunde noch Kontakt zur e
Zirkuswelt und ist bekennender HSV-Fan. e
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GOTTESD

Ev. KIRCHENGEMEINDE
STIFT QUERNHEIM

SO, 04.11., 18 Uhr Abendgottesdienst zu
dem Thema , Anstiften zum Teilen” mit
dem Eventchor und Jan-Philipp Schnier
an der Orgel

DO, 08.11., 16 Uhr Gottesdienst in der Se-
niorenresidenz Klosterbauerschaft,

P. Lassen

SO, 11.11. 9.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, P. Lassen

SO, 18.11., 9.45 Uhr Gottesdienst am
Volkstrauertag mit dem Mannerchor
Kirchlengern, P. Waltemate

DO, 21.11., 16 Uhr Gottesdienst am BulR-
und Bettag in der Seniorenresidenz Klos-
terbauerschaft, P. Lassen

DO, 21.11., 19 Uhr Gottesdienst am BuR-
und Bettag in der Stiftskirche, P. Lassen
SO, 25.11., 9.45 Uhr Gottesdienst am
Ewigkeitssonntag zum Gedenken an die
Verstorbenen des letzten Kirchenjahres
mit dem Kirchenchor, P. Waltemate

M, 28.11., 16 Uhr Andacht des Kinder-
gartens Stift Quernheim zum Advent in
der Stiftskirche, P. Waltemate

SO, 02.12., 10.30 Uhr 1. Advent/ Famili-
engottesdienst gestaltet vom Kindergar-
ten Klosterbauerschaft mit Taufen, dem
Posaunenchor, dem Eventchor und der
Band ,young crops”“, P. Waltemate

SO, 09.12., 9.45 Uhr 2. Advent/ Gottes-
dienst mit Abendmahl und dem Fl6ten-
kreis, P. Lassen

SO, 09.12., 17 Uhr Konzert des Gesangs-
quartettes ,Cantos” aus Osnabrick in der
Stiftskirche mit Markus Doering

Ev. Kirchengemeinde
Stift Quernheim
An der Stiftskirche 9

32278 Kirchlengern

Telefon (0 52 23) 7 28 02

Mo u. Fr 8 bis 12, Do 14 bis 18 Uhr,
Ansprechpartnerin Britta Neiss

EV. KIRCHENGEMEINDE
KIRCHLENGERN

SO, 04.11., 10 Uhr Gottesdienst mit Feier
der Goldenen Konfirmation

SO, 11.11., 10 Uhr Gottesdienst

SA, 17.11., 17 Uhr 6kumenischer Gottes-
dienst in der kath. Kirche anschlieend
Laternenumzug zum ev. Gemeindehaus
SO, 18.11., 10 Uhr Gottesdienst zum
Volkstrauertag, anschl. Gedenkfeier in
der Paul-Gerhardt-Kapelle

MI, 21.11., 19 Uhr Gemeinsamer Oku-
menischer Gottesdienst zum BuR- u.
Bettag der ev. und kath. Kirchengemein-
den Kirchlengerns in der ev. Kirche Stift

W Quernheim

FR, 23.11,, 19 Uhr Musik und Texte zum
Ende des Kirchenjahres

SO, 25.11., 10 Uhr Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag

15 Uhr Posaunen auf dem Friedhof

16 Uhr Gedenkgottesdienst fiir die Ver-
storbenen des vergang. Kirchenjahres
S0, 02.12., 10 Uhr

Gottesdienst zum 1. Advent

Ev. Kirchengemeinde Kirchlengern,
Auf der Wehme 8

32278 Kirchlengern

Telefon (0 52 23) 76 18 86

Ansprechpartnerin Tanja Fischer
Di und Fr 9 bis 11, Mi 14 -17 Uhr

P -

IENSTE

Ev. KIRCHENGEMEINDE
HAGEDORN

SO, 04.11., 10 Uhr Gottesdienst
Predigt Pfarrer i.R. Dieter Stork, Diinne
SO, 11.11., 10 Uhr Gottesdienst
Predigt Pfarrerin Kerstin Neddermeyer,
Amt fiir missionarische Dienste

SO, 18.11., 10 Uhr Gottesdienst unter
Mitwirkung der Konfirmanden und des
Posaunenchores, Predigt Pfarrerin
Ulrike Schwarze, Kirchenmorgen U14
MI, 21.11., 15 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst, Predigt Pfarrerin Ulrike
Schwarze, AnschlieRend Kaffeetrinken
SO, 25.11., 16 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl und Verlesung der Namen,
d. im letzten Kirchenjahr Verstorbenen
unter Mitwirkung des Kirchenchores
und des Flétenkreises

Predigt Pfarrerin Ulrike Schwarze
AnschlieBend Kirchcafé im Kirchsaal
S0, 02.12., 10 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Hagedorn,
Hagedorner StraRe 139
32278 Kirchlengern

Telefon (052 23) 7 11 67

Di 14 bis 17, Mi 07.30 bis 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin

Stefanie Schoneberg

Ev. KIRCHENGEMEINDE
LypiA (LUTHERKIRCHE)

SO, 04.11.,9.30 Uhr Gottesdienst,

Pfrn. Reinmuth

SO, 11.11., 11.00 Uhr, Verséhnungskirche
Gottesdienst, ,100 Jahre Gottesdienst
in Sudlengern” und ,40 Jahre Singkreis
Studlengern-Heide”, anschl. Erzahlcafé,
Pfrn. Reinmuth

SO, 18.11., 10.00 Uhr Gottesdienst zum
Volkstrauertag, anschl. Kranzniederle-
gung am Ehrenmal, Pfrn. Gunther

DO, 21.11., BuB-und Bettag, 19.00 Uhr
Gottesdienst, Pfr. Wilmer

SO, 25.11., Ewigkeitssonntag, 15.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, Gedenken
an die Verstorbenen, Pfrn. Glnther

SO, 02.12., 1. Advent, 11.00 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Glinther

Ev. Kirchengemeinde Lydia
(Sudlengern), WehmstraRe 12 32257
Blinde

Telefon (052 23) 10069,

Mo bis Fr 9 bis12 Uhr
Ansprechpartnerinnen Eva Greiwe
und Jutta Borgards

EV. FREIE GEMEINDE
KIRCHLENGERN

SA, 10.11., 9 Uhr Frauen-und Méanner-
frihstlick, Thema: Krisenbewaltigung
- zwischen Durchhalteparolen und Zu-
versicht, Referent: A. Klotz, Direktor
der Evang. Gesellschaft fir Deutschland
SO, 11.11., 10 Uhr, Gottesdienst , Pre-
digt: A. Klotz mit anschl. Mittagessen
SO, 18.11., 10 Uhr, Gottesdienst

SO, 25.11., 10 Uhr, Gottesdienst

SO, 02.12., 10 Uhr, Gottesdienst

Ev. Freie Gemeinde Kirchlengern
Libbecker Str. 26

Pastor Uwe Doll, Tel. 81 98 130
www.efg-kirchlengern.de

KATH. KIRCHENGEMEINDE
KIRCHLENGERN

DO, 01.11., 9 Uhr Stift Quernheim, Hoch-
amt mit Posaunenchor zum Hochfest
Allerheiligen

SO, 04.11., 9 Uhr Stift Quernheim,
Hochamt

SO, 11.11., 9 Uhr Kirchlengern, Hochamt
SA, 17.11., 17 Uhr Kirchlengern, ékume-
nischer Gottesdienst zu St. Martin mit an-
schl. Laternenumzug zur ev. Kirche.

Dort werden dann traditionell Punsch
und Brezel verteilt.

SO, 18.11.,9 Uhr Stift Quernheim,
Hochamt

S0, 25.11., 9 Uhr Kirchlengern, Hochamt
S0, 02.12., 9 Uhr Stift Quernheim,
Familiengottesdienst

Kath. Kirchengemeinde,
Pfarrburo Holsen/Kirchlengern/
Stift Quernheim

Rodinghauser StrafRe 143

32257 Biinde

Telefon (0 52 23) 6 12 52, Di, Mi und
Do von 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerin Edelgard Schulte

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
KIRCHLENGERN

DO, 01.11.,19.30 Uhr Gottesdienst

SO, 04.11., 9.30 Uhr Gottesdienst in
Buinde / Bischof Johanning

DO, 08.11., 19.30 Uhr Gottesdienst

SO, 11.11., 9.30 Uhr Gottesdienst mit
Vorsonntagsschule 3-6 Jahre

DO, 15.11., 19.30 Uhr Gottesdienst

SO, 18.11., 9.30 Uhr Gottesdienst mit
Vorsonntagsschule 3-6 Jahre

DO, 22.11., 19.30 Uhr Gottesdienst

SO, 25.11., 10 Uhr Gottesdienst mit Vor-
sonntagsschule 3-6 Jahre

»Auftakt zur stillen Zeit”

16 Uhr Trauerkreis in Kirchlengern
Trauernde sind herzlich Willkommen

DO, 29.11., 19.30 Uhr Gottesdienst

S0, 02.12.,9.30 Uhr Gottesdienst mit Vor-
sonntagsschule 3-6 Jahre

Neuapostolische Kirche
Eschweg 40, 32278 Kirchlengern
Telefon: 05223-75223
Ansprechpartner: Lutz Berthold
www.nak-kirchlengern.de

LANDESKIRCHLICHE GEMEIN—
SCHAFT ST. QUERNHEIM

SO, 04.11., 14.30 Uhr Gottesdienst,
Bernd Ehle, Ev.Freik.Gemeinde Biinde

SO, 11.11., 10 Uhr Gottesdienst, Corneli-

us Nagy, Stid-Ost-Europa-Mission

SO, 18.11., 10 Uhr Gottesdienst, Andreas

Ulmer, Muden
DO, 21.11., 19.30 Uhr Gottesdienst,
Wolfgang Adler

SO, 25.11., 10 Uhr Gottesdienst, Roland
Tober, Westf. Gemeinschaftsverband

SO, 02.12., 14.30 Uhr Gottesdienst,
Stefan Kliter, Stadtmission Biinde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Stift Quernheim, StiftsfeldstraRe 13
32278 Kirchlengern

Telefon (05223) 75933
Ansprechpartner Wolfgang Adler

ANZEIGEN!

Schaltung & Gestaltung

- 20.00 Uhr

09.11. FREITAG
20.00 Uhr

Lichtblick
HOLY MOTORS

10.11. SAMSTAG

9.00 Uhr
Ev. Freie Gemeinde . N
FRAUEN- & MANNERFRUHSTUCK

,Krisenbewdltigung zwischen Durchhalteparolen
und Zuversicht” (A. Klotz, Direktor der Ev. Gesell-
schaft fur Deutschland), Libbecker StraRe 26
15.00 Uhr

Sportplatz Friedenstal
FUSSBALL BEZIRKSLIGA

C-Junioren: RW Kirchlengern - VfL Mennighuffen

Lichtblick

20.00 Uhr
CHICO & RITA

FAMILIENFRUHSTUCK &
IMPROVISATIONTHEATER

Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr. Der Eintritt ein-
schlielich Friihstiick kostet 10 Euro. Kinder bis zehn Jahren
sind in Begleitung eines Erwachsenen frei. Fiir diese Veran-
staltung sind die Karten nur im Vorverkauf bei folgenden
Stellen erhiltich: Biirgerbiiro Rathaus, i i i
Tank-stelle Busse und Reisebiiro Heitkamp.

VERANSTALTUNGSKALENDER

03.12. MONTAG

17.00 bis 18.00 Uhr
Grundschubhle Siidlengern
SPRECHSTUNDE

16.11. FREITAG

20.00 Uhr Lichtblick
WAS BLEIBT

17.11. SAMSTAG

18.00 Uhr
AWO-Begegnungszentrum
GRUNKOHLESSEN

Gartenbauverein Studlengern
Schimmelkamp 23

20.00 Uhr
DEIN WEG

18.11. SONNTAG

14.00 Uhr
Gesamtschulsporthalle
BASKETBALL BEZIRKSLIGA
Herren: RW Kirchlengern - TV Verl

14.30 Uhr

Sportplatz Friedenstal
FUSSBALL BEZIRKSLIGA

Herren: BV 21 Stift Quernheim - TBV Lemgo
15.00 Uhr

Elsesportplatz

FUSSBALL BEZIRKSLIGA

Herren: RW Kirchlengern - Spvgg Union Varl
16.00 Uhr
Gesamtschulsporthalle
BASKETBALL BEZIRKSLIGA
Damen: RW Kirchlengern - TSVE Bielefeld 3
20.00 Uhr Lichtblick
DEIN WEG

Lichtblick

Informations- und Werbeplattform fir Kirchlengern
www.Kirchlengern -

I— -online.de

Internet-Portal fur Kirchlengern und Umgebung

11.11. SONNTAG

11.00 Uhr
Sportplatz Friedenstal

FUSSBALL BEZIRKSLIGA
A-Junioren: RW Kirchlengern - SC Herford

20.00 Uhr Lichtblick
CHICO & RITA

12.11. MoNTAG

16.00 bis 20.00 Uhr

ev. Gemeindehaus

BLUTSPENDE

Stift Quernheim

Lichtblick
CHICO & RITA

13.11. DIENSTAG

11.30 bis 13.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus
MITTAGSTISCH

Kirchlengern, Auf der Wehme 8

20.00 Uhr Lichtblick
HOLY MOTORS

14.11. MITTWOCH
20.00 Uhr Lichtblick
HOLY MOTORS

15.11. DONNERSTAG

11.30 bis 13.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus
MITTAGSTISCH

Kirchlengern, Auf der Wehme 8

POLITISCHES KINO
DO 15.11. * 19 UHR

der Kampf um
Brasiliens letzte Wilder

Die Urwaldlandschaft Brasiliens ist Schau-
platz einer menschlichen Tragddie. Dieses
einzigartige fur uns alle lebenswichtige Oko-
system wird Tag fiir Tag durch Holzfaller, Soja-
Bauern, Maisanbauer und Viehzlichter zer-
stort. Vor allem aber kapitalkraftige, auslan-
dische GroRkonzerne sind verantwortlich fiir
den taglichen Raubbau am Regenwald und
der dortlebenden Tiere und Menschen.

19.11. MoNTAG
20.00 Uhr Lichtblick

DEIN WEG
20.11. DIENSTAG

11.30 bis 13.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus
MITTAGSTISCH
Kirchlengern, Auf der Wehme 8
16.00 bis 17.00 Uhr
Gemeindebiicherei
LESEFORDERUNG
fir Kinder im Vorschulalter, Ostermeiers Hof 1
20.00 Uhr Lichtblick
WAS BLEIBT

" —

ORI AN BEHBID

21.11. MiTTWOCH

20.00 Uhr Lichtblick
WAS BLEIBT

22.11. DONNERSTAG

11.30 bis 13.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus

MITTAGSTISCH

Kirchlengern, Auf der Wehme 8

23.11. FREITAG

9.30 Uhr
AWO-Begegnungszentrum
FREITAGSFRUHSTUCK

anschl. Thema “FriedWald”- individuelle Alterna-
tive zu konventionellen Bestattung,
Schimmelkamp 23

20.00 Uhr
HERR WICHMANN AUS DER DRITTEN REIHE
=

Lichtblick

24.11. SAMSTAG
20.00 Uhr

Lichtblick
WIR WOLLTEN AUFS MEER

25.11. SONNTAG

11.00 bis 17.00 Uhr

Feuerwehrmuseum
HaverstralRe 188, Tel.: 05223/73792

20.00 Uhr Lichtblick

WIR WOLLTEN AUFS MEER

Es sind die 80er Jahre in Rostock. Die Hafenarbei-
ter Cornelis und Andreas wollen unbedingt zur
See fahren, doch das ist in der DDR ausgeschlos-
sen. Um das lang ersehnte Ziel zu erreichen, be-
schlieRen sie, mit der Stasi zusammenzuarbeiten.

27.11. DIENSTAG

11.30 bis 13.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus
MITTAGSTISCH

Kirchlengern, Auf der Wehme 8

20.00 Uhr Lichtblick

HERR WICHMANN AUS DER DRITTEN REIHE

=19 ¢
28.11. MITTWOCH
20.00 Uhr

Lichtblick
HERR WICHMANN AUS DER DRITTEN REIHE

29.11. DONNERSTAG

11.30 bis 13.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus
MITTAGSTISCH

Kirchlengern, Auf der Wehme 8

26.11. MoONTAG
20.00 Uhr Lichtblick
WIR WOLLTEN AUFS MEER
30.11. FREITAG
20.00 Uhr Lichtblick
A

PAR

01.12. SAMSTAG

20.00 Uhr Lichtblick
AUF DER SUCHE NACH EINEM
FREUND FUR DAS ENDE DER WELT

Weihnachtslichter
A-Stidlengern

Festplats
S himmelkanp

Samstag

" Lebire Gt
il S jpesaliLaten

02.12. SONNTAG

11.00 bis 17.00 Uhr
Feuerwehrmuseum

HaverstraRe 188, Tel.: 05223/73792

11.00 Uhr

Sportplatz Friedenstal

FUSSBALL BEZIRKSLIGA

B-Junioren: RW Kirchlengern - SV Rédinghausen
20.00 Uhr Lichtblick
AUF DER SUCHE NACH EINEM
FREUND FUR DAS ENDE DER WELT

i

o '!_'.r' g i

mit Burgermeister Meier, Finkenbusch 27
20.00 Uhr Lichtblick
AUF DER SUCHE NACH EINEM
FREUND FUR DAS ENDE DER WELT

UNSER
WINTERREIFEN
lhr Sicherheits-
anker bei Regen,
Eis und Schnee

195/65 R15 91T &
Stiack rur Fusn E

Tkt

Nutzen Sie unseren Einlogerungs-
Service fir lhre Sommereifen,

od AUTO DIENST

DIE MARKEN-
WERKSTATT

Sczesni

GmbH & Co.NG

Kirchlengern
Im Obrock 41
Tel. 052 23/ 7 46 65

04.12. DIENSTAG

11.30 bis 13.30 Uhr

Ev. Gemeindehaus
MITTAGSTISCH

Kirchlengern, Auf der Wehme 8

20.00 Uhr Lichtblick
PARADA

05.12. MITTWOCH

20.00 Uhr Lichtblick
PARADA

N
(8]
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NOTRUFE UND HILFSDI

NOTRUF!

Polizei 110

Feuerwehr 112

Feuerwehr-Kreisleitstelle,

Tel. 05223 /99 110

Polizei, Tel. 05223 / 187-0
Lukas-Krankenhaus Biinde,
HindenburgstraRe 56,

Tel. 05223 / 16 70
Krankentransport Herford,

24 Stunden, Tel. 05221 /107 77
EWB, Energie- u. Wasserversor-
gung Biinde, Stérungsannahme,
Tel. 05223 / 96 71 00

E.ON Westfalen Weser,
Stérungsannahme,

Tel. 0180 — 222 0 122

Bauhof Kirchlengern,
Abwasserstorungsbereitschaft
Tel. 0171/ 642 39 39

L L e I L B e
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Diakoniestation Kirchlengern /
Lohne-Nord, HaverstraRe 80,

Tel, 05223 /7 37 66
Gleichsstellungsstelle
Kirchlengern

Tel. 05223 / 75 73 122
Allgemeiner Sozialer Dienst
AuRenstelle Kirchlengern

In der Mark 35

Tel. 05223 / 760 207 u. 760 20
AWO-Gemeindeverband
Kirchlengern, Manfred Schlager,
In den Déren 4, Tel. 05223/73711
AWO-Ortsverein Stift Quernheim,
Klosterbauerschaft-Rehmerloh,
Manfred Schlager, In den Doren 4,
Tel. 05223 /7 37 11
AWO-Ortsverein Kirchlengern,
Dieter Stliwe, Espelweg 54,

Tel. 05223 / 7 32 65
AWO-Ortsverein Siidlengern,
Jirgen Griese, In der Ort 2,

Tel. 05223 / 8 50 52

Beratung fiir Spielabhéngige,

Tel. 05221 / 5 99 80.

<4-5T1 ey
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EBOTE FUR SIE

» Betie,ming sur Ertlantung pRegemdo Amac g

fomschy observids und om Wodhersinde §
Miegeberctungsbesacthe

Wir sind fiir Sie da

Gift-Notruf, Giftinformations-
zentrale Bonn, Tel. 0228 / 192 40

Psychosozialer Krisendienst,

Tel. 05221 / 131 608

Frauenhaus, Tel. 05221 /2 38 83
Frauenberatungsstelle Herford e.V.
Tel. 05221 / 144 365

Femina Vita Madchenhaus Herford
eV, Tel. 05221 / 506 22

HECKSGHEIBEN ALLES 49

BESCHRIFTUNG NUR
Telefon: 05223 65 99 848

Beratungsstelle fiir Eltern,
Jugendliche u. Kinder,

Tel. 05221/ 131 638
Telefonseelsorge,

rund um die Uhr kostenfrei,
Tel. 0800 — 111 0 111 (ev.)
Tel. 0800 — 111 0 222 (kath.)
Elterntelefon kostenfrei,
Tel. 0800 / 111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon
kostenfrei, Tel. 0800 / 111 0 333
Beratung fiir Opfer von
Menschenhandel und
Zwangsprostitution,

Tel. 05221 / 84 02 00

rund um die

Fallw ilimmiin
Verwaondke  Freurde

#u Ve bl e s b

Bagieitung 1. B pum Argt Finkoul
+ Benxchsdbenst rur Alltogsbegleiung
Baratung fur pllegende Angehdrige

Sterbebagloitung
Huousmoster - weed Heper ot sendoe
Vermitthing rusBtzlicher Dienste

f{i'i 23 7907888

WeiBer Ring

Hilfe fir Kriminalitatsopfer
Ernst-August Brune

Tel. 05223 / 7934555

Deutsches Rotes Kreuz,
Bereitschaft Kirchlengern,

Erika Klute, Westerfeldweg 114,
Tel. 05223 /7 3593

Alzheimer Angehorigen
Selbsthilfegruppe, Karin Alex,
B.-Brecht-Str. 11, Hiddenhausen,
Tel. 05221 /6 67 79
Arbeitskreis Blutspende,

Christa Sewing, Stiftstr. 163,

Tel. 05223 / 7 22 52.

Blaues Kreuz Hagedorn,
L.Peitzmann, Lehmkuhlenweg 6
32289 Radingh., 05746/890 95 08
Deutsche Rheuma-Liga,

Info, Tel. 05223 / 94 30 55
Krebsberatungsstelle Herford,
Tel. 05221 / 94 26 05

SHG Prostatakrebs, Info

Udo Sanne, Tel. 05226 /50 56
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Kirchlengern, Dirk Kriiger,
Sudfeld 13, Léhne,

Tel.05731 /98 20 40

Y. o
e SESTIFT L

\-’
MobilAgenten, Berater fiir Bus und
Bahn, Hans Westerhold,
Tel. 05223 /79 17 57
Im Verhinderungsfall:
Tel. 05224 / 97 80 60
Verbraucherzentrale NRW
Mo u. Di 9-13 und 14-17 Uhr,
Do 9-13 u. 14-19 Uhr, Bielefeld
Herforder Str. 33, Tel. 0521/66936

TAXI

BECKMANN
05223-

76330

Stadt-, Fern- sowie
Kranken-, Dialyse- und
Rolistuhifahrten

Frauenselbsthilfegruppe nach
Krebs, Gruppe Biinde,

Inge Nolte, Klinkstr. 45, Biinde.
Tel. 05223 / 1 06 68

ILCO, Deutsche Vereinigung der
Stomatriger, Tel. 05221 / 1024478
Lebenshilfe Lubbecke,

Tel. 05741 /3 40 00

Rolli-Club Rollstuhl-SHG,

Tel. 05223 /4 33 64

SHG Frauen in Trennungs- und
Scheidungssituationen,

Tel. 05223 /7 12 83

SHG Morbus Crohn,

Tel. 05223 / 4 15 38

SHG Stebke, Selbsthilfegruppe
Familien mit behinderten Kinde
Tel. 05223 / 7 55 84 u. 52 25 12
SHG fiir Atemwegs- und
Lungenkranke, Gisela Hillebrand,
Tel. 05221 / 69 06 79

)y

aufgelischl

der individuelle Partyservice
Inh.Jutta Kaminski
Im Dicken Bruch 18
32278 Kirchlengern
fon:05744 - 4857
www.aufgetischt-partyservice.de

Sozialverband Deutschland (SoVD),
Ortsverband Kirchlengern

Gunda Grabowski, Eibenweg 16,
Tel. 05223 /7 16 41

Sozialverband VdK Deutschland,
Ortsverband Stift Quernheim,
Wolfgang Grauwinkel, Schimmel-
kamp 39, Tel. 05223 / 853 30
Tierschutzverein Herford,

Tel. 05223 / 160 99

Tierheim Ahle, Tel. 05223 / 689 576

TEXTILDRUCK

ab 1 Stuck

...auf Berufsbekleidung, Trikots,
Vereins- und Schul-T-Shirts, Ge-
burtstagsgeschenke fiir Kollegen,

Vati, Mutti, Onkel Hubert und fiir

Abschlussklassen!

05223 65 99 848

IMPRESSUM:
Herausgeber und V.i.S.d.P.:
Gemeinde Kirchlengern vertreten
durch den Birgermeister
Rudiger Meier
Rathausplatz 1, Kirchlengern
Tel.: 05223 7573-0
Fax: 05223 7573-19
info@kirchlengern.de
Die Gemeinde Kirchlengern ist
eine Korperschaft des Offentli-
chen Rechts. Sie wird vertreten
durch den Birgermeister Ridiger
Meier.

Redaktion und verantwortlich fiir
den Anzeigenteil, Layout und Satz
Wolfgang Richter
Werbekonzepte & Gestaltung

In der Mark 110

32278 Kirchlengern

Telefon: 05223 65 99 848
Telefon: 05223 90 40 18
info@elsestifte.de
www.elsestifte.de

ﬂ www.facebook.com/Elsestifte

Verantwortlich fir den
Anzeigeninhalt ist der jeweilige
Inserent. Programminformatio-
nen werden kostenlos abge-
druckt. Eine Gewabhr fir die
Richtigkeit der Informationen
kann nicht ibernommen werden.
Veranstaltungshinweise mussen
der Redaktion spatestens bis zum
15. des Vormonats schriftlich
vorliegen. Urheberrechte fir
Beitrage, Fotografien, Zeichnun-
gen und Anzeigenentwiirfe
bleiben beim Verlag bzw. bei den
Autoren. Fur unverlangt
eingesandte Manuskripte und
Vorlagen kann keine Garantie
lbernommen werden. Die
Redaktion kann diese abandern.
Veranstalter und Vereine, die
honorarpflichtige Fotos an die
Redaktion Ubergeben, sind fir die
Forderungen selbst verantwort-
lich. Uberschriften und
Einleitungen werden von der
Redaktion gesetzt. Die Elsestifte

erscheinen monatlich und werden

kostenlos an alle Haushalte in
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Auflage: 8.200 Exemplare

Druck:
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Spradower Weg 100
32278 Kirchlengern

INFORMATIONEN

MEDIZINISCHER NOTDIENST

Taglich 8-18 Uhr

Mittwoch ab 13 Uhr

Freitag 18 Uhr bis Montag 8 Uhr
0180 /5544 100

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS

Viktoriastr. 19, Biinde
Taglich 18 - 21 Uhr

Mi u. Fr. 13 - 20 Uhr
Salmitag und Sonntag 8-20 Uhr
Te

ZAHNARZTLICHER
NOTDIENST
TEL. 05223 82 97 97

KINDERARZT

Den diensthabenden Arzt bitte bei der
Zentralen Notfallpraxis erfragen,
Tel.: 05223 / 192 92

GYNAKOLOGIE

Facharztlicher Notfalldienst bei
akuten Beschwerden in Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe.
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr
und Mittwoch 13 Uhr bis Donners-
% 7 Uhr sowie an Feiertagen.
Telefon: 0160 / 96 95 66 92

AUGENARZT

Den diensthabenden Arzt bitte bei
der Zentralen Notfallpraxis erfra-
gen: Tel. 05223 / 192 92

HALS-NASEN-OHRENARZT

Der wochentliche Notdienst beginnt
freitags um 12 Uhr und endet am
darauffolgenden Freitag um 8 Uhr
morgens. In der Zeit von 22 - 8 Uhr
tibernehmen den Notdienst die HNO-
Kliniken in Minden oder Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wochen-
ende oder Feiertag ist von 10 - 12 Uhr
und von 17 - 18 Uhr. Am Mittwoch
nachmittag findet die feste Sprech-
stunde von 17-18 Uhr statt.

02.11.-09.11. Dr. Petzhold,
Minden, 0571 — 26471
09.-16.11.

Dr. Seeger-Schellerhoff,

Porta Wesfalica, 0571 — 70959
16.11. — 23.11. Dr. Schleinig,
Bad Oeynhausen, 05731 — 22828
23.11. - 30.11. Frau Zeides,
Blinde, 05223 — 14283

30.11. - 07.12. Dr. Kamps,
Minden, 0571 - 26158

Strom und Gas
von

EWB ist ...

... 100% konzernfrei!

... servicestark!

... personlich vor Ort! 'y

> APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Per Aushang an allen Apotheken, bei den
arztlichen Notfallzentren, unter
www.akwl.de und Uber die deutschland-
weite Notdienst-Hotline, vom Festnetz
unter 0800 - 0022833 (kostenlos) oder
vom Handy unter 22833 (69 Cent/Min.)
sowie vom Handy aus per SMS mit ,,apo"
an die 22833 (60 Cent/SMS). Der Service
funktioniert durch die Angaben von
Postleitzahl und/oder Ort.

Dienstag, 6.11.

Apotheke am Fiemer, Kirchl.
Fiemer Str. 2, 05223/761828
Mittwoch, 7.11.
Pegasus-Apotheke, Biinde
Wiehenstr. 31, 05223/41211
Donnerstag, 8.11.

Apotheke am Bahnhof, Kirchl.
Bahnhofstr. 2 -4, 05223/9769465
Freitag, 9.11.
Lowen-Apotheke, Lohne
Konigstr. 22, 05732/949700
Merkur-Apotheke, Herford
Haferlandsheide 4, 05221/380888
Samstag, 10.11.
Lortzing-Apotheke, Biinde
Fahrenkampstr. 50, 05223/2677
Sonntag, 11.11.
Reesberg-Apotheke, Hiddenh.
Biinder Str. 374, 05223/83558
Wittekind-Apotheke, Lohne
Werster Str. 120, 05732/7797
Montag, 12.11.
Einhorn-Apotheke, Biinde
Bismarckstr. 6, 05223/14385
Dienstag, 13.11.
Amts-Apotheke, Hiillhorst
Osterstr. 1, 05744/1339
Goethe-Apotheke, Lohne
Nordbahnstr. 1, 05731/81101
Mittwoch, 14.11.

Apotheke z. Amtsgericht, Lbb.
Gerichtsstr. 8, 05741/34030
Neue Apotheke, Bad Oeynh.
Herforder Str. 57, 05731/20650
Donnerstag, 15.11.
Wittekind-Apotheke, Biinde
Bahnhofstr. 53 A, 05223/2977
Freitag, 16.11.
Wittekind-Apotheke, Enger
Mathildenstr. 1, 05224/2258
Samstag, 17.11.
Gansemarkt-Apotheke, Lbb.
Gansemarkt 1, 05741/8595
Neustddter Apotheke, Herford
Credenstr. 43, 05221/15688

Sonntag, 18.11.

Alte Apotheke, Biinde

Eschstr. 16, 05223/3156
Montag, 19.11.
Aesculap-Apotheke, Lohne
Liibbecker Str. 110, 05732/73504
Dienstag, 20.11.
Bahnhof-Apotheke, Liibbecke
Bahnhofstr. 18, 05741/34430
Mittwoch, 21.11.
Glocken-Apotheke, Biinde
Kirchstr. 9, 05223/689505
Donnerstag, 22.11.
Adler-Apotheke, Lohne
Konigstr. 38, 32584 Léhne,
05732/3399

Neue Apotheke Bruchmiihlen
KilverstraRe 169 , 05226/982222
Freitag, 23.11.
Stern-Apotheke, Liibbecke
Lange Str. 1,05741/310886
Miihlen-Apotheke, Enger
Brandstr. 13, 05224/978210
Samstag, 24.11.

Apotheke a. Goetheplatz, Bii.
Sedanstr. 1, 05223/13900

Dienstag, 27.11.
Markt-Apotheke, Biinde
Marktstr. 1, 05223/2086
Mittwoch, 28.11.
Schwanen-Apotheke, Lohne
Herforder Str. 4, 05732/8744
Nord-Apotheke, Liibbecke
Alsweder Str. 13, 05741/809592
Donnerstag, 29.11.
Stifts-Apotheke, Kirchlengern
Stiftstr. 72, 05223/761818
Freitag, 30.11.
Doberg-Apotheke, Biinde
Max-Planck-Str. 39, 05223/10544
Samstag, 1.12.
Wittekind-Apotheke, Hiillh.
Tengernerstr. 22, 05744/1538
Sonntag, 2.12.
Alpha-Apotheke, Bad Oeynh.
Herforder Str. 28, 05731/21275
Sonnen-Apotheke, Enger
Kirchplatz 2, 05224/2330

A
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Sonntag, 25.11.
Miihlen-Apotheke, Hille
Mindener Str. 82, 05703/3814
Altstadt-Apotheke, Viotho
Lange Str. 130, 05733/2060
Montag, 26.11.
Gansemarkt-Apotheke, Lbb.
Gansemarkt 1, 05741/8595
Adler-Apotheke, Rodingh.
Auf dem Brink 1, 05746/9392

Apotheke am Fiemer

Ralf GieRmann
Kirchlengern
Fiemerstralie 2
Tel. (0 52 23) 76 18 28
Fax (0 52 23) 76 18 27

Immer gut beraten!

Montag, 3.12.
Punkt-Apotheke, Biinde
Eschstr. 42, 05223/179079
Dienstag, 4.12.

Neue Apotheke, Liibbecke
Lange Str. 20, 05741/31980
Apotheke im Werrepark, B.O.
Mindener Str. 24, 05731/105725
Mittwoch, 5.12.
Miihlen-Apotheke, Biinde
Holzhauser Str. 6-14, 05223/49830

J

EWB

Servicetelefon 05223 967-167

www.ewb.aov.de



Besuchen Sie unseren

Weilhnachtsmarkt

Es erwarten sie tausende Ideen
zum Schenken und Dekorieren.

Keramik-Kaffeebecher mit
Weihnachtsmotiv
Art.Nr. 0165 0118

GroBier —
Welhnachtsmarkt s 1\
der Reglon' i ‘

Diverse Motive|
Solange Vorrat reicht

Christstollen
500g nur

Hunderte Mobel noch Nur solange

vor Weihnachten! | |

Ausstellungsware aus allen
Abteilungen bis 70% reduziert

Jeden Sonntag Schautag von 14 18 Uhr

(Keine Beratung & Verkauf)

Offnungszeiten:

Mo.-Fr.  09.30 - 19.00 Uhr

Samstag: 10.00 - 18.00 Uhr
= Mobed

Hemnrch
| Der absolute

Prelsbrecher

in Ost-Westfalen

: ~--.- = ﬁ =
--I- _ -

= Hemr h

Kirchlengern - Liibbecker Str. 137-143 - Tel.(0 52 23)9 85 05-0 - www.moebel-heinrich.de



	Schaltfläche 60: 
	Schaltfläche 61: 
	Schaltfläche 62: 
	Schaltfläche 64: 
	Schaltfläche 63: 
	Schaltfläche 66: 
	Schaltfläche 65: 
	Schaltfläche 68: 
	Schaltfläche 67: 
	Schaltfläche 69: 
	Schaltfläche 70: 
	Schaltfläche 71: 
	Schaltfläche 74: 
	Schaltfläche 73: 
	Schaltfläche 72: 
	Schaltfläche 76: 
	Schaltfläche 75: 
	Schaltfläche 77: 
	Schaltfläche 78: 
	Schaltfläche 79: 


